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Freibad-Saison

Fitness & Entspannung 

Kids & Co.  

Freibad-Saison
Schwimmen & Rutschen im Freien, 

Flutlichtschwimmen, 
Beach-Volleyball, Beachsoccer, Kinderspielplatz, 

Relaxen im Strandkorb & in der Hängematte

Fitness & Entspannung
Aqua-Kurse & Wassergymnastik, 

Aqua-Fitness für Schwangere,
Kombiangebot: Nordic Walking- & Aqua-Kurse, 

Relaxen in der Sauna/Wärmekabine,
Erholen bei Massagen & Wohlfühlmassagen  

Kids & Co.
Wassergewöhnung im Babyalter, 

Schwimmkurse für Kinder & Jugendliche, 
Geburtstagsparties mit Animation, Urkunde & Erinnerungsfoto, 

Kino im Hallenbad, 
Tauchangebot



Sport verbindet

Liebe Sportkameradinnen,  
liebe Sportkameraden, liebe Freunde des MTV

Durch die aktuelle Flüchtlingswelle bekommt die Thematik Inte-
gration eine besondere Dynamik. Deutschland ist mit seinen rund 
15 Millionen Bürgerinnen und Bürgern mit Migrationshintergrund 
ein Einwanderungsland. Die Integration von Migrantinnen und Mi-
granten ist zu einer der zentralen Querschnittsaufgaben moderner 
Gesellschaften geworden und mittlerweile auch in Deutschland 
angekommen. 
Dabei werden dem Sport nahezu von allen gesellschaftlichen Ak-
teuren bedeutende integrative Wirkungen zugesprochen.
In unserem Verein ist die Teilnahme von Migranten am Vereinsalltag 
längst zu einer Selbstverständlichkeit geworden. In vielen Sportarten 
sind sie fester Bestandteil der Mannschaften. Schon heute könnte 
der Spielbetrieb ohne ausländische Spieler nur schwer aufrechter-

halten werden, in Zukunft werden sie auch in anderen Bereichen immer wichtiger werden. 
So zum Beispiel bei den Mitgliederzahlen. Die Bedeutung der Migranten im Sportverein wird 
allein dadurch wachsen, dass ihre Zahl in Deutschland weiter zunehmen wird.
Vor dieser sich ergebenden Veränderung dürfen wir die Augen nicht verschließen und sie 
nicht beklagen, sondern sie als Chance erkennen. Wir wollen uns auf diese veränderte Situa-
tion einstellen und die Lebenssituation der Flüchtlinge durch Sport verbessern. Gerade Kinder 
und Jugendliche brauchen die Bewegung. Sie können ihre traumatischen Erlebnisse in einer 
intakten Sportgemeinschaft schneller aufarbeiten. Vorurteile gegenüber Flüchtlingen bauen 
sich schnell ab durch gegenseitige Wertschätzung und Anerkennung. 
Die Erfahrungen aus sozialer Unterstützung und Identifikation mit dem Leben hier und 
jetzt, sowie der Erwerb von Wissen und Schlüsselqualifikationen werden Dimensionen 
der Integration durch Sport sein.
Durch von uns eingeleitete Integrationsmaßnahmen vergrößert sich der Handlungsspiel-
raum unseres Vereins in vielen Bereichen. Besonders neu hinzugewonnene Kooperations-
partner im politischen, im sportlichen Umfeld und ehrenamtlich Engagierte erweitern die 
Kompetenz des Vereins und helfen, Angebote für neue Zielgruppen zu schaffen. So wer-
den auch neue Mitglieder gewonnen.
Die Integrationsarbeit weitet die Talentsuche aus und ermöglicht einen höheren sportlichen 
Erfolg. Nicht zuletzt bleibt der Verein durch kulturelle Anstöße innovativ und erfährt einen 
Imagegewinn durch sein soziales Engagement.
Wir wollen durch unser interkulturelles öffnen die Bildung eigenethnische Sportvereine ver-
hindern. Diese helfen der Integration nicht, sondern schaffen Parallelgesellschaften, die sich 
ethnisch, räumlich, sozial und kulturell von der Aufnahmegesellschaft abschotten.
Helft unserer Integrationsbeauftragten und uns bei dem Bemühen, sportwillige Flücht-
linge, denen unsägliches Leid widerfahren ist, willkommen zu heißen und in unseren 
Verein zu integrieren.

E D I T O R I A L

Hans-Hermann 
Roggendorf
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MTV Büro 
Geschäftszeit  Montag von 18.00 bis 20.00 Uhr
 Vereinsbüro
 Stadtweg 43, Engelbostel, 1. Etage:
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› › ›
JETZT MIT NEUEM 

BOEING-SIMULATOR!

Spaß für die ganze Familie – willkommen in der Erlebniswelt Hannover Airport! 

In der Ausstellung Welt der Luftfahrt zeigen wir an multimedialen Exponaten 

und echten Flugzeugteilen, warum ein Flugzeug fliegt und erklären auf an-

schauliche Weise die Geschichte der Fliegerei. Zum Ausstellungsbesuch gehört 

auch die Aussichtsterrasse mit spektakulärem Blick auf das Vorfeldgeschehen. 

 
www.hannover-airport.de/erlebnis

FÜR ENTDECKER. FÜR ABENTEURER.  

FÜR ÜBERFLIEGER. › › › › › › › › › › › ›



Branche und Unternehmen Telefon Telefax
Alternative Heilmethode  
Manfred Münkel, Godshorn, Hauptstrasse 32 0511/2156876 
Apotheke  
Heide-Apotheke, Engelbostel, Heidestr. 2 0511/789334 781931
Automobile/Autovermietung/Service  
trend service GmbH, AURAS, H., Schulenburger Landstr. 115 0511/3521112 3521214
Carunion GmbH, Renault Vertragshändler, Han. Wagenfeldstr. 15 0511/9847338 9847342
E.R.B. Auto Zentrum GmbH, 30179 Hannover,Walter-Bruch-Straße 1 0511-388109-0 38810969
Opel-Dienst Hänjes, Schulenburg, Hannoversche Str. 52 0511/784433 741458
TOP-CAR Autoservice, Inh.: Hans-Heinrich Bod, Gaußstraße 27, Lgh 0511/737340 730910
Volkswagen Automobile Reg.Hann.GmbH,Lgh.,Friesenring 4/8 0511/726668-0 
Autoreparatur  
HEM Tankstelle E. Sümer, Engelbostel, Alt Engelbostel 11 0511/743872 7852713
Banken/Postfilialen  
Hannoversche Volksbank, Garbsen, Rote Reihe 12  05131/496-0 
Sparkasse Hannover, Engelbostel, Heidestraße 1 0511/3000-8085 
Postfiliale Engelbostel, Heidestraße 4 0511/741389 
Postfiliale Godshorn, Alt-Godshorn 79 0511/7403464 
Baumarkt/Baustoffhandel/Transporte  
Koschmieder Baustoffe, Osterwalder . 67, 30827 Garbsen 05131/92081 95764
Marks Baucentrum, Johannisgraben 2, 30900 Wedemark 05130 9783-0 
BAUHAUS GmbH, Schulenburger Landstraße 125, 30165 Hannover 0511/35815-0 35815-13
Bestattungsinstitut  
Dralle Bestattungsinstitut Inh. D. Peter, Vinnhorst 0511/789818 
Blumen/Pflanzen  
Sabine`s Blumenstübchen, Engelbostel, Alt Engelbostel 102 0511/7851139 4754791
Bodenbeläge/Verlegung  
J. Tesch, 31275 Lehrte-Arpke, Allensteinerstraße 3 05175/929680 929680
Brauereien  
Anheuser-Busch InBev Germany, Bremen 0800/52205208 
Dachdeckerei  
Andreas Fox GmbH, Engelbostel, Alt Engelbostel 66 0511/782633 7860439
Druckerei/Folientechnik  
Offset-Druck R.Lindenhain GmbH, Lgh, Hans-Böckler-Str. 56 0511/789844 748749
DF-Folientechnik, Hannover, Kriegerstraße 40 0511/7850320 
Die Projekt Werbung GmbH, Resser Str. 17  30855 Langenhagen 0511/4754924 
Elektrik/Installationen  
Elektro Heilemann GmbH, Ebs., Hannoversche Str. 170 0511/782735 741372
BNH Automation GbR, Ebs., Kirchstr. 15 0511/7860690 
Giebel & Marx GbR, Hannover, Gretelriede 68 0511/443196 447508
Recht Elektroanlagen GmbH, Hannover, Stöckener Straße 29 0511/792749 750220
Fahrräder  
Stefan Bruns, Godshorn, Rährweg 26 0511/782897 
RADHOF Engelbostel, Resser Str. 4 0511/89757543 89757545
Fenster/Türen/Rollläden/Wintergärten  
Baumgarte GmbH, Engelbostel, Resser Staße 15  0511/978103-0 
Fitness/YOGA/Tai Chi Chuan/Qi Gong  
YOGA espace,Antje Peters,Godshorn, Hauptstr.17 0511/97827791 
Fahrschule  
Nitsche, Engelbostel, Schulstr.52 0511/744376 7403315
BKG Berufskraftfahrer Akademie, Magdeburger Straße 7, Lgh. 0511/54399545 54399544
Fleischerei/Partyservice  
Fleischerei Handke OHG,Godshorn,Hauptstrasse 18 0511/782543 
Gumpert, Berenbostel, Böckerriethe 2 05131/6115 
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Branche und Unternehmen Telefon Telefax
Fliesen/Sanitär  
Webo Weißenborn GmbH, Hann., Davenstedter Str. 114 0511/2110444 2100683
Flughafen  
Flughafen Hannover-Langenhagen GmbH 0511/977-0 977-1898
Frisuren/Kosmetik/Fusspflege  
Daniela Muhs, Engelbostel, Hannoversche Str. 174 0511/9782658 
Hair CUT – Dagmar Damaske, Engelbostel, Kirchstraße 17 0511/782674 
Garten- und Landschaftsbau  
Kretschmer, Engelbostel, Resser Str. 26 0511/74085830 789111
Bernd Katz, Kaltenweide, Lindenstr. 25 0511/742018 742018
Gaststätten/Restaurants  
China-Restaurant Fu Yüan, Söseweg 5, Langenhagen 0511/775729 
Frick´s Restaurant & Gästehaus, Alt-Godshorn 43 - 46, Godshorn 0511/59092130 59092149
Gasthof “Zum alten Krug“ Tegtmeyer, Engelbostel, Resser Str. 1 0511/741092 
Gastwirtschaft Rust, Schulenburg, Alte Landstr. 6 0511/9781747 9781746
Luhmanns Gastwirtschaft zur Post, Engelbostel, Hannoversche Str.182 0511/741127 1627438
McDonald´s, Günter Ehmann, Schulenburger Landstr. 107, Hannover 0511/3503089 3911233
MTV Sportgaststätte, Luigi Sciacca, Engelbostel, Stadtweg 43 0511/897 55 559  
Restaurant SALONIKA, Schulenburg, Langenhagener Str. 68 0511/89757599 
Tapasbar Lorenzo, Am Moore 10 Godshorn 0511-8975854 
Getränkehandel  
Anno Getränke-Vertrieb, Schulenburg, Desbrocksriede 5 0511/7852685 7852687
Glas- und Gebäudereinigung  
Haster Gebäudereinigungs GmbH, Engelbostel, Schulstr. 29 0511/779545-0 779545-25
Glasereien  
Glascentrum Duchrow - H.Dewitz GmbH, Altwarmb., Potsdamer Str.6 0511/704022 716765
Grafik/Design/Bildbearbeitung  
LoPIX Karen Benecke, Engelbostel, Kirchstr. 19 0511/744798 
RK webgestaltung, Robert Krug, Wedemark, Müllerweg 7 0171-6200666 
Hallenfreibad/Therme  
Hallenfreibad Godshorn GmbH, Berliner Allee 80, Godshorn 0511/784549 7853250
Königliche Kristalltherme Seelze, Grand-Couronne-Allee 1   05137/87343-0  87343-33
Handwerker/Tischlermeister  
Michael Wunsch, Handwerker, Engelbostel, Erikastr. 14 0177/7835560 
Heizung/Sanitär  
Mundt GmbH, Hannover, Davenstedter Str. 146 0511-21990-0 21990-38
Immobilien/Bauunternehmen  
Dudda & Seidel GmbH, Ebs., Alt Engelbostel 57 0511/748052 75905
Jürgens Hochbau GmbH,Hann. Friedenauer Str. 39 0511/9201376 9201377
VHG Das Architektenhaus, Schützenstrasse 1 , 30853 Langenhagen 0511/7248251 7633406
KSG Hannover GmbH 0511/8604-0 0511-8604-100
IT Systeme  
Dick´s Computer Dienst, Garbsen, Kampweg 12 05137/98350 05137/87853
HGS IT Systeme, Hubert Greinert,Langenhagen, Kreuzwippe 11 0511/7851152 4754925
Laborbedarf/Glasapparatebau  
Jürgen Pfeuffer, 30167 Hannover, Kniestr.2 0511/702402 714602
Laser-Sport  
Laser-Sports GmbH, 30853 Langenhagen, Buschkamp 86 0511/76336300 
Kommunikations- u. Nachrichtentechnik  
GSP-Elektronik, Langenhagen, Kiefernstr. 20 0511/784002 784003
Küchen  
H. Strozyk & M. Stefan, Langenhagen, Kirchstr. 19 0511/7860800 
Küchen & Elektro, Torsten Schulz, Langenhagen, Hauptstr. 20 0511/7403829 7403842

D A S  M T V - B R A N C H E N V E R Z E I C H N I S
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Branche und Unternehmen Telefon Telefax
Malerbetriebe  
Andreas KEDZIA, Malermeister , Garbsen, Hannoversche Str. 19  05137-9383118 
Ralf Scholz Malermeister, 30900 Wedemark, Heidwisch 1b 05131/453399 453391
Massagen/Physiotherapie  
Physiotherapiepraxis Goltz, Langenhagen, Hauptstr. 7 0511/97823878 
Bernd Schlaf, Godshorn, Kapellenstr. 28 0511/7860962 
Heike Münstermann, Godshorn, Alt-Godshorn 59 0511/6555949 6555949
Musikunterricht  
Holger Kiesé, Engelbostel, Schulstraße 89 0511-743806 
Optiker  
Altekruse Augenoptik, Langenhagen, Walsroder Straße 62 0511/8667792 
Pflasterarbeiten/Zaunbau  
Gawronski, Langenhagen, Gleiwitzer Str. 23 0511/7852140 7852141
Reifen und Autoservice  
Ehrhardt Reifen+Autoservice GmbH&Co.KG,Lgh,Berliner Allee 40 0511/742041 
Reisebüro  
HOLIDAY Land Reisebüro, Melanchtonstraße 57  0511/3504188 3501645
Schreibwaren  
SWH Schreibwaren Karsten Nitschke, Engelbostel ,Heidestr. 4  0511/741389 5420543
Seniorenheim/Mobile Pflege  
Seniorenheim Bachstraße, Langenhagen, Bachstraße 24 0511/646417-0 
Seniorenheim, Domizil Haus Eichenhof Godshorn, Bungernshof 6+11 0511/78 29 18 7850504
Medizin-Mobil Gmbh&Co.KG,Langenhagen,Ostpassage 11 0511/21956733 
Sonja Vorwerk-Gerth GmbH, Langenhagen, Kastanienallee 6 0511/7684675 
Sonnenstudio  
Welcome Sun, Lgh-Godshorn, Alt-Godshorn 79 0511/7403464 
Speditionen – Transporte - Fuhrunternehmen  
B&M-Spedition GmbH, Hannover, Alte Speicherstraße 10 0511/921930 
Döpke Transportlogistik GmbH, Isernhagen, Zeißstr. 3 0511/9735851 973585333
Sportbedarf  
Martin Groth Teamsport, Langenhagen, Walsroder Str. 136 a 0511/7795792 7795194
Sporthaus GÖSCH, Hannover, Hannoversche Str. 60   0511/9585147 
Sprach-, Sprech- und Stimmtherapie  
Anke Deppe, Langenhagen, Desbrocksriede 8 0511/9408700 
Steuerberater  
Kreikenbohm/Bergmann/Mendes, Hannover, Hegebläch 17 0511/27894-0 2789450
Tennis - Center  
Tenniscenter Stelingen, Garbsen, Dieselstr. 4 05131/96492 
Tischlerei  
Dirk Finke, Hannover, Rotermundstraße 13 0511/590928-21 590928-28

Fernsehmeister SP: Hildebrand, Godshorn, Hauptstr. 16 0511/784040 
Uhren-Schmuck-Bestecke  
Zeitpunkt Engelbostel Inh. A.Reinke, Engelbostel, Kirchstraße 19 0511/45794060 45794059
Verlage  
Verlagsgesellschaft Madsack GmbH&Co.KG, Hannover 0511/518-0 
Versicherungen  
VGH Dudda & Seidel OHG, Hannover 0511/751050 7590512
Zahnarzt  
Dr. Kirsten Redecker, Engebostel, Heidestraße 10 0511/742167 741534

Diese Inserenten ermöglichen mit Ihrem Inserat die, für unsere  
Mitglieder kostenfreie, Erstellung und Verteilung unserer Vereinszeitung.  
Dafür bedanken wir uns recht herzlich

D A S  M T V - B R A N C H E N V E R Z E I C H N I S
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T E R M I N E

10. - 24.08.15          Betriebsferien 
          MTV-Sportgaststätte

05.12.2015 Samstag 19:00 Uhr        Preisskat
           Kommunikationscentrum   
                (Mehrzweckraum)

16.01.2016 Samstag 19:00 Uhr       Jahreshauptversammlung
           Kommunikationscentrum
           (Mehrzweckraum)
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Z I E L E  U N D  M A S S N A H M E N

Motto: Entwicklung zum Dienstleister

Ziele und Maßnahmen 2015

Ziel 1: Wir wollen das sportliche Angebot verbessern

 in den Morgenstunden

Ziel 2: Wir wollen die Effizienz der Vorstandsarbeit sichern und möglichst erhöhen

zuständig f.Sport-u.Kommunikationscentrum

  Hinweis: sollte eine Besetzung dieser ehrenamtlichen Positionen  nicht  möglich sein,  
  werden wir die Geschäftsstelle mit einer weiteren bezahlten Arbeitskraft aufstocken

 Flüchtlingen an den organisierten Sport

Ziel 3:  Wir wollen die Funktionalität und Werte des Sport- und Kommunikationscentrums 
erhalten und möglichst verbessern

 Geschäftszimmer

 mit senkrechten Schiebeelementen

 zur Aufnahme von Trainingsmaterial für unsere Inliner

Ziel 4:  Wir wollen das Zusammengehörigkeitsgefühl stärken

  Werbepartner, Sponsoren und kommunale politische Entscheidungsträger
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Z I E L E  U N D  M A S S N A H M E N

KOMMENTAR ZU ZIELE UND  MASS NAHMEN 2015

Maßnahmen zur Zielerreichung 2015
Mit einer umfassenden Information wol-
len wir bei unseren Mitgliedern für eine 
möglichst breite Akzeptanz und Iden-
tifikation mit unseren Zielen und für 
Vertrauen in die Vorstandsarbeit werben. 
Bevor wir die Ziele und die Maßnahmen 
in unseren Vereinsnachrichten publizie-
ren, stellen wir sie in den Jahreshauptver-
sammlungen vor.

Unsere Ziele und Maßnahmen für das Jahr 
2015 stellen wir unter das Motto:
„Entwicklung zum Dienstleister?“
Dieses Motto haben wir mit einem Frage-
zeichen versehen, obwohl die Entwicklung 
des Vereins zum Dienstleister längst ein-
gesetzt hat. Die Mitgliedschaften dauern 
nur solange, wie die sportlichen Angebote 
in Anspruch genommen werden. Danach 
erfolgen Vereinsaustritte. Passive Mitglied-
schaften werden seltener.Im Trend liegende, 
zeitlich begrenzte Kursangebote erfreuen 
sich großer Beliebtheit und entwickeln sich 
überproportional. Eine Vereinsmitglied-
schaft ist von vielen Kursteilnehmern nicht 
gewollt. Zunehmend erwarten Eltern von 
uns, ihre Kinder ganzzeitlich im Trainings- 
und Spielbetrieb ohne ihr Dazutun zu be-
schäftigen. Immer weniger sind bereit, sich 
einzubringen.

noch Ziel 4:  Wir wollen das Zusammengehörigkeitsgefühl stärken

  unserer ehemaligen Vorsitzenden

 
Ziel 5:  Wir wollen die Finanzkraft des Vereins erhalten und stärken

 in den Vormittagsstunden

 Unternehmen

Ziel 1: Wir wollen das sportliche 
Angebot verbessern
Durch Erweiterung der Kursangebote
Da wir neue Sportarten aufgrund von feh-
lenden Hallenkapazitäten weder planen 
noch anbieten können, versuchen wir wei-
terhin die freien Vormittagsstunden im 
Mehrzweckraum mit im Trend befindlichen 

füllen. Dafür suchen wir qualifizierte Kurs-

Gesundheitstages. Mit der Darstellung von 
Kursangeboten und vielem mehr, wollen wir 
Lust auf Sport im MTV verbreiten

Ziel 2: Wir wollen die Effizienz 
der Vorstandsarbeit  sichern und 
möglichst erhöhen
Durch die satzungsgerechte Besetzung der 
Vorstandspositionen
Es muss zwingend eine Nachfolgeregelung 
für die Position des Vorsitzenden des ge-
schäftsführenden Vorstandes gefunden wer-
den. Die Position des 2. stellv. Vorsitzenden 
ist bereits seit mehreren Jahren vakant. Auch 
hierfür gilt es einen Bewerber zu finden. 
Da unser amtierender Pressewart im näch-
sten Jahr nicht mehr kandidieren will, wären 
wir gut aufgestellt, wenn es uns im Laufe 
dieses Jahres gelingen würde, auch dafür 
eine Nachfolgeregelung zu finden.
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KOMMENTAR ZU ZIELE UND  MASS NAHMEN 2015

Durch die Besetzung eines Festausschusses
Sommerfeste wird es zukünftig nur noch 
geben, wenn es uns gelingt, einen Festaus-
schuss zu bilden. Dafür suchen wir engagier-

Hinweis:  Wenn es keine Besetzung der va-
kanten ehrenamtlichen Positionen geben 
sollte, werden wir die Geschäftsstelle zur Ent-

des Jahres mit einer weiteren bezahlten Ar-
beitskraft ausstatten. Das erachten wir für die 
Erhaltung des jetzigen Vorstandsteams und für 
den Fortbestand unseres Vereins als notwen-
dig. Das diese Maßnahme Auswirkungen auf 
die Mitgliedsbeiträge haben wird, sollte jedem 
klar sein. Auch hier scheint die Entwicklung 
zu einem Dienstleister fortzuschreiten. Wenn 
notwendig, werden wir den Weg gehen.

Durch den Einsatz einer/eines Integrations-
beauftragten
Integration von Mitbürgern mit Migrations-
hintergrund war bei uns nie ein besonderes 
Thema. Die Integration erfolgte bisher konti-
nuierlich und war ein stetiger Prozess. Unser 
aktives Handeln war nicht erforderlich. Heu-
te haben wir eine Vielzahl Mitglieder mit 

und darauf sind wir stolz. Durch die neue 
Flüchtlingswelle bekommt das Thema eine 
neue Dynamik. Integratives und soziales 
Engagement ist jetzt im organisierten Sport 
gefordert. Wir wollen dabei nicht abseits 
stehen und auf die in unserer Nähe einge-
wiesenen Flüchtlinge zugehen und sie zum 
Sport in unserem Verein ermuntern.  

Ziel 3: Wir wollen die Funktio-
nalität und Werte des Sport- und 
Kommunikationscentrums erhalten 
u.möglichst verbessern.
Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder 
viel vorgenommen.

Instandsetzung der alten Flutlichtanlage im 
Sportcentrum 
Diese Maßnahme stand bereits im letzten 
Jahr in unserer Zielsetzung. Da wir erst in 
diesem Jahr Zuschüsse von der Stadt und 
dem Sportring bekommen werden, mussten 
wir das Vorhaben in dieses Jahr übertragen.
Grundsanierung unserer fünf Tennisplätze
Die Mehrzahl der Plätze ist über 30 Jahre alt 
und bedarf einer Grundsanierung. 
Wir stellen jetzt die Bezuschussungsanträge 

-
onssportbund und erwarten die Zuschuss-
zusagen für das nächste Jahr. Entsprechend 
der Bewilligung unserer Anträge werden 
wir den Sanierungsauftrag entweder für alle 
Plätze zusammen oder je nach Bezuschus-
sungszusage in den folgenden Jahren an ein 
Fachunternehmen vergeben.

Anschaffung eines fahrbaren Laubsau-
gers für unser Sportcentrum
Die unser Sportcentrum umsäumenden 
Laubbäume haben nicht nur Vorteile. 
Das fallende Laub im Spätherbst stellt uns 
immer wieder vor große Herausforderungen.  
Auf den Sportplätzen liegenbleibendes Laub 

-
flächen. Um Sanierungskosten zu sparen, 
werden wir uns einen fahrbaren Laubsauger 
anschaffen.

Tiefenlockern und Besanden unseres 
C-Platzes

zu sichern sind kontinuierliche Tiefen-locke-
rungen des Bodens und eine anschließende 
Besandung notwendig. In diesem Jahr ist der 

Erneuerung des Pokaleschranks im 
Mehrzweckraum
Durch zerbrochene Glasscheiben, durchge-

Z I E L E  U N D  M A S S N A H M E N
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bogene Bretter und ausgebrochene Drücker 
wurde unser alter Pokalschrank unansehn-
lich. Wir haben das obere Segment aus 
Sicherheitsgründen bereits abgebaut und 
werden einen neuen Pokalschrank in Auftrag 
geben.

Anschaffung einer neuen Musikanlage 
für die Tanzsportabteilung
Die jetzt im Einsatz befindliche Anlage 
entspricht nicht mehr den heutigen An-
forderungen. Durch die intensive Nut-
zung der sich dynamisch entwickelnden 

Latein, Intern. Folklore, Line-Dance und 
dem Kindertanzen wird ein Austausch 
notwendig.

Anschaffung eines Defibrillators zur 
Rettung von Menschenleben
Ein Defibrillator kann Leben retten. Das 
wissen wir aus eigener Erfahrung. Das be-
herzte Eingreifen von Sportkameraden hat 
einem  Sportkameraden mit Herzstillstand 
das Leben gerettet. Wir können nicht 
davon ausgehen, dass in solchen Fällen 

sind und wollen uns deshalb mit einem 
sich selbst erklärenden von Laien bedien-
baren Defibrillator ausstatten. Der Flug-
hafen Hannover-Langenhagen unterstützt 
diese Maßnahme mit einer großzügigen 
Spende. Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich.

Austausch des defekten Aktenschran-
kes gegen ein offenes Aktenregal im 
Geschäftszimmer

in beiden Schränken übersteigen die An-
schaffungskosten eines offenen Aktenregals. 
Deshalb haben wir uns für einen Austausch 
entschieden.

Glasüberdachung auf der Sportterrasse 
mit senkrechten Schiebeelementen 
versehen
Um die Gäste unserer Sportgaststätte unter 

Wind zu schützen, wollen wir es mit senk-
rechten Schiebeelementen versehen. 
Damit werten wir die Attraktivität unserer 
Sportgaststätte auf und sichern uns mit 
dieser Maßnahme verlässliche Pachteinnah-
men.

Aufstellen eines Containers an der 
IGS-Schulsporthalle in Langenhagen zur 
Aufnahme von Trainingsmaterial 
Nachdem uns die Nutzungszusage der Stadt 
für unsere Inline-Hockeyabteilung vorliegt, 
können wir das Aufstellen eines Containers 
planen. Die Aufstellung erfolgt unmittel-
bar nach der Erteilung der Baugenehmi-
gung. Der Container wird uns kostenlos vom 
Transportunternehmen Döpke in Isernhagen 
zur Verfügung gestellt.

Ziel 4: Wir wollen das Zu- 
sammengehörigkeitsgefühl stärken
Wir werden auch in diesem Jahr wieder 
abteilungsübergreifende Veranstaltungen 
anbieten. Generell ist festzustellen, dass 
es auch in diesem Bereich immer schwie-
riger wird, genügend Helfer zu bekommen. 

Sommerfest solange ausfallen lassen, bis 
sich ein Festausschuss gebildet hat, der die 
Vorbereitung und Organisation übernehmen 
kann. Wir vom Vorstand sehen uns nicht 
in der Lage, diese Aufgaben neben unserer 
Vorstandsarbeit zusätzlich zu übernehmen.

Visualisierung des ehrenamtlichen Wirkens 
der ehemaligen Vorsitzenden
Zusammengehörigkeitsgefühl  entsteht auch 
dadurch, dass ehrenamtliches Engagement 
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Reisebüro Gisela Harjes
Europa- und Fernreisen

Flugvermittlung weltweit inkl. Billigflug
Kreuzfahrten
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nicht in Vergessenheit gerät und sich einer 
bestimmten Wertschätzung erfreut. Wir ha-
ben eine Dankeschön Kultur entwickelt, 
die richtungsweisend ist und auf unsere 
aktiven,  ehrenamtlich tätigen Mitglieder, 
Sponsoren, Werbepartner, Freunde des Ver-

Stadt ausgerichtet ist. Ausgeschiedene Eh-
renamtliche, beendetes Sponsoring, gekün-
digte  Werbepartnerschaften und beendete 
politische Engagements geraten schnell in 
Vergessenheit. Das ist der Vielzahl und der 
Schnelllebigkeit unserer heutigen Zeit ge-
schuldet. Ehrenamtliche Engagements wer-
den bei uns statistisch festgehalten und sind 
bei Bedarf abrufbar. Dadurch geraten sie bei 
uns nicht in Vergessenheit. Herausstellen 
und visualisieren wollen wir die Namen der 
Menschen, die den Verein als Vorsitzende 
geführt haben. 
Es sind zwei Sportkameraden dabei, die 
das Ehrenamt 27 und 28 Jahre innehatten. 
Langzeitengagements, die sich nicht in die 
heutige Zeit übertragen lassen. Wer kennt 

schon die Namen und weiß, wann und wie 
lange sie für unsere Gemeinschaft tätig wa-
ren? In Nachrufen heißt es: Wir werden ihr 
oder ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Wir wollen dieses Versprechen einlösen und 
sichtbar machen. Für alle ehemalige Vor-
sitzenden, egal wie lange sie ihr Ehrenamt 
bekleidet haben, wollen wir Gedenkbo-
denplatten erstellen lassen, aus denen die 
Namen, die Portraits und die Dauer der 
Engagements hervorgehen. Diese Platten 
werden die Größe 50x50 cm haben und sol-
len in die Pflasterung vor der Sportgaststätte 
eingearbeitet werden.
Das sind die Inschriften der Bodenplatten 
und das waren – wer hätte es gewusst – un-
sere bisherigen Vorsitzenden:

Otto Claus sen., 1907 - 1934 = 27 Jahre
Heinrich Harrendorf, 1935 = 1 Jahr
Otto Claus jr., 1936 - 1946 10 Jahre
Richard Manthey, 1947 - 1948 = 1 Jahr
Otto Claus jr., 1949 - 1950 = 1 Jahr
Albert Aselmeyer, 1951 - 1957 = 6 Jahre

Z I E L E  U N D  M A S S N A H M E N

Wir trauern um unsere verstorbene Sportkameradin

Angela Karwath
verstorben am 29.12.2014
geboren am 26.04.1950

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Die Sportlerinnen und Sportler, sowie der Vorstand.

Mai 2015  | 17
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Engelbostel
Schulstr.52
30855 Langenhagen

Tel.: (0511) 74 43 76
Fax: (0511) 740 33 15

Barbara: 0171-9522087 Klaus: 0171-6504312

KRANKENGYMNASTIK    MASSAGEN    PHYSIKALISCHE ANWENDUNGEN

Alt-Godshorn 59
30855 Langenhagen

Telefon/Fax 0511 - 6555949
Mobil: 01520 - 1845460

Termine nach Vereinbarung

Mo.-Sa. 9 -13, Di. + Do. + Fr. 15 -18 Uhr und nach Vereinbarung
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Günther Seidel, 1958 - 1986 = 28 Jahre
Dieter Schneemann, 1987 - 1995 = 8 Jahre
Rudi Benak, 1996 - 1997 = 1 Jahr

Langjährige Übungsleitertätigkeiten 
ehren
Wir wollen etwas nachholen, was uns schon 
lange unter den Nägeln brennt. Nämlich 

zukünftiger Jahreshauptversammlungen auf-
zeigen und durch Ehrungen anerkennen. 
Unsere Ehrennadeln bleiben den ehrenamt-
lich Tätigen und langjährigen Mitgliedschaf-
ten vorbehalten. 

-
ter sollen ab dem 10. Beschäftigungsjahr und 
folgend alle 5 Jahre jeweils eine Urkunde 
und ein Präsent erhalten. Unsere Ordnung 
MTV Dankeschön Kultur werden wir ent-
sprechend anpassen.

Ziel 5: Wir wollen die Finanzkraft 
des Vereins erhalten und stärken 
Ausweitung der kommerziellen Nut-
zung des Mehrzweckraumes
Der Mehrzweckraum wird in 
den Vormittagsstunden nur 
an zwei Wochentagen ge-
nutzt. Das wollen wir ändern 
und den Versuch unternehmen, an den 
freien Tagen Kurse zu platzieren. Die Ein-
nahmen durch die Auslastung der unge-

unsere Finanzkraft zu stärken.
Werbepartner und Sponsorenanspra-
che
Wer rastet, der rostet. So lautet unser 
konstantes Motto. Das gilt auch für 
die Akquisition von Werbepartnern 
und die Ansprache von Sponsoren. 
In diesen Segmenten waren wir in den 
vergangenen Jahren sehr erfolgreich. Auf 
diesen Erfolgen wollen wir uns nicht aus-

ruhen und gehen diese Themen wieder mit 
großem Elan an. Was für die Werbung gilt, 
gilt auch für das Einsammeln von Spenden. 
Sie kommen in den seltensten Fällen von 
Allein. Wir bekommen sie durch die per-
sönliche Ansprache. Dafür wollen wir uns 
wieder engagieren.

Durch temporäre Vermietung unserer 
Infrastruktur an Organisationen und 
Unternehmen
In der Fußballlosen Zeit ist unser Sportcen-
trum nicht ausgelastet. Schon heute ver-
mieten wir erfolgreich unsere Sportplät-
ze an Unternehmen für Fußballturniere in 
Verbindung mit Firmenveranstaltungen und 
Festen. Diese Einnahmequelle verbessert 
unsere Finanzkraft und sorgt für eine gute 
Auslastung der Sportressourcen und unserer 

-
tung wollen wir dieses Einnahmesegment  
verbessern.
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Schleifen und Versiegeln von 
Holzdielen und Parkett

Verlegung von:
 Teppichboden
 Linoleum und PVC
 Kork und Korkparkett
 Laminatboden
 Designbeläge

J. Tesch
Bodenbeläge und Verlegung
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Wir gratulieren...

G E B U R T S T A G E

zum 65. Geburtstag Herbert Arlt 13.01.15
 Kurt Mörke 06.05.15
 Wolfgang Laas 20.05.15
  
zum 70. Geburtstag Manfred Schäfer 20.02.15
 Hans-Otto Hanebuth 08.03.15
 Hella Mathwich 11.03.15
 Annegret Liebehenz 31.03.15
 Michael Laubtner 11.04.15
  
zum 75. Geburtstag Gerda Stahr 02.01.15
 Kurt Otto 05.02.15
 Anita Völkel 06.02.15
 Ingrid Huntebrinker 03.03.15
 Sigrid Kickel 24.03.15
 Helga Tomczak 11.04.15
  
zum 80. Geburtstag Dr. Dietrich Kruse 15.01.15
 Winfried Kuchenbecker 21.01.15
 Wilfried Wildhage 23.01.15
 Hilde Schiller 31.01.15
 Chrisel Fisch 18.03.15
  
zum 85.Geburtstag Edith Hahn 26.04.15
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- Garten- und Anlagenpflege
  (auch Jahrespflege )

- Bepflanzungen
- Raseneinsaat
- vertikutieren
- Rasen-, Strauch-
  und Heckenschnitt
- und vieles mehr

- Neu- und Umgestaltung

Bernd Katz
Garten- und Anlagenpflege
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N E U E  M I T G L I E D E R

Wir begrüßen
unsere neuen Vereinsmitglieder ...

Herzlich willkommen im MTV,
dem Sportverein in deiner Nähe.

Hans-Jürgen Baumann Engelbostel passiv 01.01.15

Leonie Dauber Engelbostel Tanzen 01.01.15
Gert Dettloff Engelbostel Petangue 01.01.15

Delgasch Khalaf Askar Langenhagen Fußball 01.01.15
Björn Kratzke Hannover Tischtennis 01.01.15
Milan Emanuel Engelbostel Fußball 01.01.15
Philip Majer Engelbostel Fußball 01.01.15
Wiktor Manke Langenhagen Tennis 01.01.15
Andreas Markwort Schulenburg Fußball 01.01.15
Miguel Meier Langenhagen Fußball 01.01.15

Lauritz Prüfer Langenhagen Fußball 01.01.15

Quinn Wegler Engelbostel Tischtennis 01.01.15
Ossama Bacha Langenhagen Fußball 01.02.15

Margot Hellweg Isernhagen Tanzen 01.02.15

Nelio Saynisch Schulenburg Fußball 01.02.15
Marie Basilius Langenhagen Tanzen 01.03.15
Daniel Bodriguez Garcia Langenhagen Fußball 01.03.15
Marcos Gonzalez Isernhagen Inline-Hockey 01.03.15
Michael Kapke Isernhagen Inline-Hockey 01.03.15
Devin Möllmann Engelbostel Tennis 01.03.15

Eintritte vom 01.12.2014 - 31.03.2015
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Alte Speicherstraße 10
30453 Hannover

 0511/921930
www.bm-spedition.de

 direkte Lage am Stichkanal 
 Lindener Hafen 
 Güterumschlag Schiff/Waggon 
 bekrantes Freilager 
 Spezialtransporte: Überlänge/Überbreite 
 Tieflader 
 Schräglader für Stahlbleche etc. 

 bis zu 4,70 m Breite 
 Hebebühnen und WP – LKW   
 videoüberwachtes Umschlaglager,    

 rund um die Uhr besetzt 
 zertifiziert nach ISO 9001

Sie liefern uns Ihr Problem,
wir liefern Ihnen die Lösung!

Speditionsgesellschaft mbH Hannover
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Jetzt wo die Sonne wieder scheint und der Frühling da ist…… möchte man 
auch gut blau gekleidet Sport treiben.  Also besorge auch DU dir unsere 
MTV – Kollektion. Es sieht einfach blau und gut aus. Sei es die kuschelige 
Kapuzenjacke oder das schnell trocknende Funktions-T-Shirt. Für nach dem 
Sport schnell das Sweatshirt übergezogen und schon ist der MTV Sportler 
perfekt! Komm einfach am Montag ins MTV Geschäftszimmer in der Zeit 
von 18 - 20 Uhr - wir krabbeln gern für DICH ins Lager!

Oder schreib uns eine E-Mail an info@mtv-engelbostel-schulenburg.de 

Unsere kleinen Preise:      Kapuzenjacke 20 €      Sweatshirt 15 €  

Funktionsshirt 15  €       T-Shirt 7,50 €     Poloshirt   12 €      Cappy 5 €

Fanschal 15 €      Schlüsselanhänger 3 €  

Unser Frühling ist blau

F A N S H O P
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Engelbostel . Resser Straße 1
30855 Langenhagen

Telefon 0511 / 741092
26 |  Mai 2015



Vier Asyl suchende Familien sind inzwischen 
unsere Nachbarn geworden, drei davon 
wohnen in Engelbostel und eine in Schulen-
burg. Weitere Familien werden folgen. Was 
die Menschen in ihrer geliebten Heimat 
Schlimmes erlebt haben, entzieht sich unse-
rer Vorstellungskraft. 
Man kann es aber aus den täglichen Nachrich-
ten ansatzweise erfahren. Nun liegt die Aufga-

be vor uns, diese Familien in unseren Ortschaf-
ten, ihrer neuen Heimat, vorübergehend oder 
für immer, zu integrieren. Darum kümmert sich 
unsere Ortsbürgermeisterin Gudrun Mennecke. 
Aber auch der MTV, als örtlicher Sportver-
ein, hat die Notwendigkeit erkannt, sich 
der neuen Situation zu stellen. Im ersten 
Schritt hat der Vorsitzende Hans-Hermann 

Roggendorf eine neue Position im Verein 
„Integrationsbeauftrage/r“ geschaffen. Ver-
einsmitglied Ina Warner hat diese Aufgabe 
übernommen. Ina verfügt bereits über eini-
ge Erfahrung auf diesem Gebiet. Die Aufga-
be wird sein, die Familien und deren Kinder 
über die sportlichen Möglichkeiten im MTV 
aufzuklären und Kontakte mit den Trainern 
und Betreuern herzustellen. 

Der Anfang ist am 31.03.2015 getan worden. 
Gudrun Mennecke (Ortsrat Engelbostel) und 
H.-H.Roggendorf (MTV-Vorsitzender) luden 
die Familien zu einem Kennenlern-Kaffee-
trinken im MTV ein. Zwei Familien folgten 
der Einladung: Familie Mamad aus Syrien, 
mit Tochter Dastan (5) und Sohn Ivan (3) 
und Familie Almasni aus dem Jemen. 

MTV nimmt Kontakt zu den Flüchtlings-Familien 
in Engelbostel und Schulenburg auf

Integration im MTV

Asylbewerbergruppe - 2 weitere Flüchtlings-Familien fehlen auf dem Bild.
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ressiert sind. Sprachliche Barrieren spielten 
kaum eine Rolle. Einige Deutschkenntnisse 
sind vorhanden, besonders bei den Kin-

dern und Jugendlichen. Den Rest übersetzte 
ein Dolmetscher. Mit den beiden nicht 
anwesenden Familien wird Kontakt aufge-

-
zielle Regelung zu den 
Vereinsbeiträgen wird 
zwischen dem MTV 
und der Stadt Lan-
genhagen geklärt“, so 
der MTV Vorsitzende 
und die anwesenden 
Vertreterinnen der 
Stadt aus dem Bereich 
Organisation und Ver-
waltung Asyl. 

Von 4 Kindern der Familie waren die Söhne 
Mohammed und Ammar (18 und 19 Jahre 
alt) anwesend. Es kristallisierte sich heraus, 

dass die beiden kleinen Kinder am Eltern/
Kind und Kinderturnen und die beiden 
erwachsenen Söhne sehr am Fußball inte-

Kaffeetreff - der Ortsrat und der MTV luden zum gemeinsamen Kaffeetrinken ein.
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Übungsleiter und Helfer, ein kompetenter 
Vorstand und viele „Sille Stars“ ermöglichen 
einen gut funktionierenden Sportbetrieb, 

ergänzten die Politiker. Eine klei-

es obendrein von den Ortspoliti-
kern. „Die erste Anzahlung für eine 
neue Sporthalle“, betonte Dietmar 
Grundey scherzend. Es folgte die 
Rede des MTV Vorsitzenden Hans-
Hermann Roggendorf. Passend zur 
Veranstaltung griff er das Thema 
Ehren-amtlichkeit und Bedankens-
kultur auf. „Wir sitzen alle in einem 
Boot und haben uns zur Aufgabe 

halten. Wir alle zusammen sind 
ein starkes Team und können uns 
aufeinander verlassen. Junge und 

erfahrene Sportler ergänzen sich miteinander. 
Es ist uns bisher immer gelungen, das Ge-
samtinteresse unseres Sportvereins im Auge 
zu behalten“, so seine Kernaussagen.

MTV Dankeschön-Frühschoppen

Die Dankeschön-Kultur beim MTV besitzt 
einen hohen Stellenwert. Dies drückt sich 
durch verschiedene Aktionen aus. Eine da-
von ist der MTV Dankeschön-Frühschoppen. 
Mit diesem Festakt hat der Verein ein Forum 
geschaffen, um einmal jährlich allen persön-
lich „Danke“ sagen zu können. Eingeladen 
waren die ehrenamtlich tätigen Mitglieder, 
Schiedsrichter, Sponsoren und Werbepartner, 
Freunde des Vereins, politische Repräsen-
tanten der Stadt, sowie der Stadtteile En-
gelbostel und Schulenburg, Repräsentanten 
befreundeter Vereine und Organisationen 
und die Vertreter der Presse. Der MTV Vor-
sitzende Hans-Hermann Roggendorf stellte 
jeden der etwa 160 eingeladenen Gäste 
persönlich vor und erläuterte, in welcher Art 
und Weise sie sich für den Verein einsetzen. 
Auch in den Grußworten der Politiker, Willi 
Minne, Michaela Henjes Gudrun Mennecke 

und Dietmar Grundey, spiegelte sich der 
hohe Stellenwert der Ehrenamtlichkeit wider. 
„Ihre gute Vereinskultur ist uns bekannt und 
diese schätzen wir“, betonen sie immer wie-

Der MTV bedankt sich bei allen, 
die den Verein unterstützen

Eine rote Rose zur Begrüßung für jede Dame.

Grußworte der Politiker(innen) Willi Minne, Michaela 
Henjes , Gudrun Mennecke und Dietmar Grundey (v.l.).
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Mehr Infos fi nden Sie unter www.kristalltherme-seelze.de

Öffnungszeiten auch 
an allen Feiertagen 
(außer 24.12.)

Saunatherme 
So bis Do 9 – 22, 
Fr und Sa 9 – 23 Uhr

Sport-Schwimmbad 
So und Mo 9 – 22, 
Di bis Do 6 – 22 Uhr
Fr 6 – 23, Sa 9 – 23 Uhr

Grand-Couronne-Allee 1
30926 Seelze 
Tel. (05137) 87343-0
Fax -33

Königliche Kristall-
Therme Seelze
viel mehr als nur eine Therme
einmalige Thermen- und Saunawelt, bestes Thermalsole-Heilwasser, 

hervorragenden Service, angenehme Atmosphäre.

Verschenken Sie Wohlfühlzeit, Schönheit und Entspannung 
mit einem Geschenk-Gutschein für die Saunatherme, für eine 
Massage, Wellnessbehandlung oder einen ganzen Verwöhntag.

So 10.5. Muttertag im Wellness Tempel – verschiedene Damen-
Verwöhn-Aufgüsse, Muttertags-Massage und Verwöhnprogramme, 
leckere Menüs und Cocktails. Alle weiblichen Gäste erwartet im 
Thermen-Foyer eine kleine Überraschung; ab 11 Uhr
Sa 20.6. Wilder, Wilder Westen – ein Rodeo der Sauna-Auf-
güsse, Schlager-Hits, Barbecue und Bier vom Fass; 19 bis 24 Uhr
Sa 11.7. bis So 12.7. Sommer-Blütenfest „Feeling pur“ – ent-
nehmen Sie unserem Extra-Aufgussplan die besondere „Sommer-
blüten-Aufgüsse“, dazu fruchtige Massagen, erfrischende Drinks  
und sommerliche Spezialitäten aus unserer Küche; ganztägig
Sa 15.8. Sternschnuppen-Nacht – im Solebecken können Sie 
den Himmel betrachten und wenn Sie eine Sternschnuppe 
entdecken, haben Sie einen Wunsch frei; 19 bis 24 Uhr
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Anschließend folgten die Ehrungen für be-
sondere Leistungen: Holger Steding für 14 
Jahre ehrenamtliches Engagement im Be-
reich der Tennis-Jugend (6 Jahre Jugendleiter, 

8 Jahre stellv. Jugendleiter), Jürgen Gönne-
ckefür 10 Jahre ehrenamtliches Engagement 
als stellv. Abteilungsleiter der Abteilung Ten-
nis und als stellv. Sportwart (jeweils 5 

Jürgen Gönnecke für 10 Jahre ehrenamt-
liches Engagement als stellv. Abteilungs-
leiter der Abteilung Tennis und als stellv. 
Sportwart (jeweils 5 Jahre). 

Brigitte Laas für 15 Jahre Schriftführerin des 
Gesamtvereins.

Eva Zboron für 13 jährige Tätigkeit als stellv. 
Abteilungsleiterin der Abteilung Turnen/
Gymnastik sowie Hilfe bei diversen abtei-
lungsübergreifenden Veranstaltungen.

Thomas Walldorf für 11 Jahre Sportwart der 
Abteilung Tennis.
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Täglich geöffnet: Söseweg 5
Uhr 30851

17.30-23.30 Uhr Tel.TT 0511 / 7757 29
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-
doch mussten sie krankheitsbedingt kurzfris-
tig absagen. Schade!

Jahre), Brigitte Laas für 15 Jahre Schriftfüh-
rerin des Gesamtvereins, Eva Zboron für 13 
jährige Tätigkeit als stellv. Abteilungsleiterin 
der Abteilung Turnen/Gymnastik sowie Hilfe 
bei diversen abteilungsübergreifenden Ver-
anstaltungen, Thomas Walldorf für 11 Jahre 
Sportwart der Abteilung Tennis und Holger 
Steding für 14 Jahre ehrenamtliches Engage-
ment im Bereich der Tennis-Jugend (6 Jahre 
Jugendleiter, 8 Jahre stellv. Jugendleiter). Er 
konnte aus gesundheitlichen Gründen leider 
nicht anwesend sein.
Klaus Seidel für sein besonderes Sponsoring 
und Werbe-Engagement. Für ihn, Sohn des 
früheren langjährigen Vereinsvorsitzenden 
Günter Seidel ist der MTV wie eine sport-
liche Heimat. Immer wenn es irgendwo 
kneift, hilft er aus.
Nach dem kulinarischem Leckerbissen am 
Buffet der Gastwirtschaft zur Post sollte 
eigentlich wieder ein musikalischer Höhe-
punkt folgen. Die Harmony Brothers, eine 
Männer-A cappella-Gruppe aus Langenha-

Klaus Seidel für sein besonderes Sponsoring 
und Werbeengagement.

Namentliche Begrüßung aller Gäste durch den MTV Vorsitzenden Hans-Hermann Roggen-
dorf. Etwa 160 Gäste waren eingeladen. Die Veranstaltung fand statt im Saal der Gastwirt-
schaft zur Post in Engelbostel.
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Zum zweiten Mal – MTV & Friends

Fußball Hallenturnier

Das Hallenfußballturnier „MTV & Friends 
um den B & M-Speditions-Cup“ hatte sich 
im vorigen Jahr als sehr erfolgreich bewährt. 
Dies motivierte Marcus Bohne (MTV Fuß-
balltrainer) und sein Team, in diesem Jahr 

Veranstaltung fand am 31. Janu-
ar 2015 in der IGS Langenhagen 
statt. Nicht der Leistungsgedanke 
spielte bei diesem Turnier die 
entscheidende Rolle, sondern 
eher ein freundschaftliches und 
unterhaltsames Miteinander. Also 
ein reines Amateur-Turnier, bei 
dem nicht mehr als fußballerische 
Grundkenntnisse erforderlich wa-
ren. Die Teams bestanden aus er-
fahrenen und weniger erfahrenen 
Spielern und Spielerinnen. 
Mit dabei waren die Ortsfeuer-
wehren, Tennis-, Handball-, Inli-
ne-Hockey-Spieler des MTV, das 
Team MTV Sportgaststätte, die 
Fußball B- und A-Junioren und 
mehr. Insgesamt 13 Mannschaften 
versuchten “das Runde in das 
Eckige“ zu bekommen. 

Zusammentreffen alter Wegge-
fährten. Viele hatten früher in der 
1. oder 2. Herrenmannschaft des 
MTV gespielt und Aufstiege bis 
in die Bezirksoberliga miterlebt. 
Inzwischen sind sie entweder zu 
anderen Vereinen gewechselt 
oder spielen nur noch hobby-
mäßig. Fans und Familien-An-
gehörige sorgten als Zuschauer 
für die nötige Stimmung auf den 
Rängen.

Hier wurde Regie geführt.

Als bester Fußballer des Tages wurde  
Jannis Bovenschen aus der B-Jugend gekürt.

Hier mit Organisator Marcus Bohne. 
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Profis gegen Amateure, 
Männer gegen Frauen, 

Jung gegen Alt, jeder gab 
sein Bestes.

2.Herren OFW Schulenburg

Tennis Herren Handball

Hobby-Truppe Team 2007

Inline-Hockey Damen & Friends
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A-Junioren OFW Engelbostel

 2.Herren OFW Schulenburg

Tennis Herren Handball

Inline-Hockey Damen & Friends
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B-Junioren

MTV Allstars vs. MTV Sportgaststätte

B-Junioren vs. Hobby-Truppe
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Beim Einputten konnte man 
einen 50 Euro Gutschein für den 

Einkauf im CCL gewinnen, ge-
sponsert von Autogena Stahl.

Die Ränge waren voll besetzt:
Familienmitglieder, Freunde und Bekannte unterstützten ihre Teams. 

Jannis Heinrich schoss die meisten 
Treffer beim „Lattenkracher-Spiel“. 
Er gewann einen Gutschein für die 
MTV Sportgaststätte, gesponsert 
vom Vereinswirt. Ein umfangreiches Buffet den ganzen Tag.
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MTV Allstars MTV Sportgaststätte

A-Junioren OFW Engelbostel

Hobby-Truppe Team 2007
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Aufgeteilt wurden die Mannschaften 
in 2 Gruppen: "Edeka Poppe" und 
"Helmut Schmidt Malereibetrieb". 
Den Einzug in die Endrunden gewan-
nen die MTV Sportgaststätte gegen 
B-Junioren mit 3:0.
Das Team 2007 siegte gegen die A-
Junioren 4:3 nach 9-Meterschießen. 

Tennis Herren gegen Tennis Damen 
& Friends. Die Herren gewannen 1:0. 

MTV A-Junioren gegen B-Junioren. 
Die A-Junioren behielten mit 3:2 nach 
9-Meterschießen die Oberhand. Das 
Finale trug das Team 2007 gegen die 
MTV Sportgaststätte aus. Das Team 
2007 wurde wie im letzten Jahr seiner 
Favoritenrolle gerecht. Allerdings ganz 
knapp! Erst nach einem 9-Meterschie-
ßen konnten sie mit 4:3 Treffern die 
Partie für sich entscheiden. Als bester 
Fußballer des Tages wurde Jannis Bo-
venschen aus der B-Jugend gekürt. 
Er trickste und umdribbelte mit List 
und Schnelligkeit die Gegner nach 
Herzenslust aus. 
Ein Begleitprogramm war ebenfalls 
wieder vorgesehen. Neben dem be-
kannten Spiel „Lattenkracher“ gab 
es noch ein kleines Golfspiel zum 
Einputten. Beim Golf konnte sich 
Edda Roggendorf als Siegerin über 
einen Gutschein für das CCL freuen, 
gesponsert von der Firma Autoge-
na Stahl. Lattenkracher-Sieger wurde 
Jannis Heinrich. Er bekam einen Gut-
schein für die MTV Sportgaststätte, 
gesponsert vom Vereinswirt.
Für Speisen und Getränke war mit ei-
nem umfangreichen Buffet den ganzen 
Tag über gesorgt. Marcus Bohne und 
sein Team hatten das Turnier wieder 
bestens organisiert und viel Zeit und 
Engagement hineingesteckt. 3.Sieger A-Junioren.

2.Sieger MTV Sportgaststätte.

Sieger Team 2007.

Die Mannschaftsführer der Teams freuen sich über 
den Pokal, übereicht vom Mit-Organisator u.  

1. Vorsitzender Fußball, Ewald Driemel und  
Sponsor Michael Mügge
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Wir sagen DANKE ...

... dem Hauptsponsor, der Spedition :

... den Gruppen- und Finalspielsponsoren:

Ein besonderer Dank gilt auch:

Michael Mügge - MTV Sportgaststätte (Alfio, Salvo & Luigi) - 
VGH Dudda & Seidel - Klaus Seidel - Michael Schmitz - Wunschinski GmvH 
(Frank Wuschinski) - Frank Giese - 
Thorsten Klenke - Michael Stapelfeldt - 
Abteilungsleitung: Ewald Driemel, Michael Hey, Marc Rannenberg und allen 

Fußball Hallenturnier
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E.R.B. Auto Zentrum GmbH 
Walter-Bruch-Straße 1 
30179 Hannover

Tel.: 05 11/388 109-0 
Fax: 05 11/388 109-19 
www.erb-autozentrum.de

E·R·B    AUTO ZENTRUM

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): 6,8 (innerorts), 4,5 (außerorts), 5,3 (kombiniert).  
CO2-Emissionen (kombiniert): 124 g/km (gemäß vorgeschriebenem Messverfahren).
*Ein Privat-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach für den Volvo V40 
T2, 88 kW (120 PS). 19.963,52 Euro Nettodarlehensbetrag, 30.000 km Gesamtfahrleistung, 36 Monate Laufzeit, 3.300,– Euro 
Leasing-Sonderzahlung, 9.444,– Euro Gesamtbetrag, 4,18 % eff. Jahreszins, 4,10 % gebundener Sollzinssatz p.a. Repräsen-
tatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gem. §6a Abs.3 PAngV dar. Gültig bis 30. 04. 2015. 
**Gemäß Volvo PRO Full Service Basismodul 1: inkl. Wartung nach Herstellerempfehlung für alle innerhalb der Vertragslaufzeit 
anfallenden und von Volvo vorgeschriebenen Wartungen für den Volvo V40 T2 88 kW (120 PS) bei 36 Monaten Laufzeit und 
einer Gesamtfahrleistung von 30.000 km.

ERFAHREN SIE DEN SCHWEDISCHEN SPORTSGEIST.
Der Volvo V40 vereint athletisches Design mit einem 

kraftvollen und höchst effizienten Drive-E Motor. 

CITY-SAFETY-TECHNOLOGIE, FUSSGÄNGERAIRBAG, KLIMAANLAGE, 
START-/STOP-TECHNOLOGIE, CORNER-TRAKTION-CONTROL

VOLVO V40 FULL SERVICE LEASING AB 179,– EURO MTL.* 
MIT 0,– EURO WARTUNGSKOSTEN**

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Abb. zeigt Sonderausstattung.
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BNH AutomationGbR

Herbert Biester & Harry Nötzel

Büro & Werkstatt
Kirchstr. 15
30855 Langenhagen/Engelbostel

Tel.: 0511/7860690

Fernsehmeister
SP: Hildebrand
Hauptstraße 16
30855 Langenhagen
Tel.: 0511/784040
www.hildebrand-fernsehmeister.de
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„Bewegung ist die beste Medizin“. Dieses 
Motto ist allgemein bekannt. Dass es aber 
darüber hinaus noch eine Vielzahl weiterer 
Themen zur Gesunderhaltung gibt, darü-
ber klärte der MTV in seiner Seminarreihe 

„Gesundheitstag“ auf. Der 2. dieser Art fand 
am 07.03.2015 Im MTV Sportzentrum statt. 
Dazu hatte der Verein verschiedene Fach-
referenten eingeladen, die gemeinsam mit 
MTV-Übungsleitern 10 verschiedene The-
mengebiete anboten. Die theoretischen 
Vorträge wurden durch praktische Übungen 
untermauert. Dass der menschliche Organis-
mus so vielseitig und kompliziert ist, darüber 
kann man immer wieder nur staunen. 

Stressbewältigung und Entspannung, da-
-

zierte Lerncoach- und Entspannungspäda-
gogin demonstrierte anschaulich, wie Stress 
über 3 Phasen hinweg entsteht und welche 
Möglichkeiten es gibt, dem entgegen zu 
treten. Ein Indiz dafür, dass sich jemand im 

-
che und unökonomische Atmung. Hier sind 
erste Therapie-Ansätze hilfreich. 

Schmerzpunkttherapie
Nicht minder interessant und aufschlussreich 
war der 2. Vortrag von Danjela-Deane Goltz, 
Leiterin der gleichnamigen Physiotherapie-
Praxis. Sie nahm die Zuhörer mit auf eine 
Körperreise „von den Hacken bis zum Na-
cken“. Lebhaft und anschaulich wies sie 
auf viele Fehlstellungen hin, die sich durch 
den täglichen Lebensrhythmus einschlei-
chen und letztendlich zu Schmerzen führen 
können. Typisches Beispiel ist stundenlange 
Computerarbeit. Muskeln verspannen, Ge-
lenke werden falsch belastet, Knorpel ver-

kümmern, schlechtes Gangbild, die ersten 
Warnschmerzen sind wahrzunehmen. Hier 
zeigt Frau Goltz Besserungsmöglichkeiten 
auf. 

Vor der Mittagspause gab Jan Höftmann 
eine kurze Einweisung über den neu ange-

einfach und selbsterklärend und er kann 
Leben retten. 

Yoga . Pilates . Physioball
Gleich 3 Themen behandelte Mikael Hones-
seau, Inhaber und Yoga Dozent des Insti-
tutes Yoga espace. „Sanftes Yoga für jedes 
Alter“ bedeutet, dass Bewegungen langsam 

Spannung, Entspannung, Loslassen können, 

Herzrhythmus spielen in allen Übungen die 
entscheidende Rolle.

Viele interessante Themen beim 
2. MTV-Gesundheitstag

Gesundheitstag im MTV

Yoga.
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Beate Dietzsch referiert 
über Stressbewältigung 
mit praktischen 
Beispielen, etwa mit
Atemübungen. 

Schmerzpunkttherapie ist das Thema von Danjela-Deane Goltz 
Der Körper vom "Hacken bis zum Nacken". 

Der neu angeschaffte 
Defibrillator beim MTV 
wird demonstriert. 
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systematisch ein Ganzkörpertrai-
ning aufgebaut wird. Die Be-

konzentriert durchgeführt. Als 3.
Übungseinheit von Mikael Ho-
nesseau folgte ein Physioball-
Training. Mit Rücken, Bauch 
und Beinen gilt es über einen 
mittelgroßen Gymnastikball zu 
rollen. Dies soll die Wirbelsäule 
stabilisieren und die Muskulatur 
stärken. 

Faszien
Was verstehen wir unter den 
Faszien, fragte MTV Abtei-
lungs- und Übungsleiterin 
Annelore Schmidt im nächst-
folgenden Kurs. Es handelt 
sich um Bindegewebe, das die 
Muskeln und Knochen um-
spannt, beantwortete sie ihre 
eigene Frage. Sie dehnen sich 
und ziehen sich wieder zusam-
men und halten eigentlich den 
Körper zusammen, ergänzte 
sie. Dementsprechend gilt es, 
auch die Faszien zu trainieren. 

-
minarteilnehmer, auf der Faszi-
enrolle mit allen Körperteilen 
hin und her zu rollen. 

Dem Yoga folgte eine kleine Ein-
weisung in die Übungsform Pila-
tes. Dieses medizinische Körper-
training ist schon vor 80 Jahren 
entwickelt worden. Der Bauch-
bereich ist das Zentrum, von dem 

Faszien Training mit Annelore Schmidt. 
Flexibel, elastisch, reißfest und gut belastbar sollen 
Faszien sein.

Sanfte Yoga-, Pilates und 
Physioball-Übungen mit 

Mikael Honesseau.
Ausgleich von Muskel-

Dysbalancen und Verbesserung 
der Körperhaltung.
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Giebel & Marx
Elektrotechnik

Telefon 0511/44  75   08 · www.giebelundmarx-elekrotechnik.de

Andreas Giebel
 0172/423  44  10

Kai-Uwe Marx
 0162/877 13  25

24 h Notdienst
 0511/44  31 96
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Redondo-Ball Übungen
Welche Übungen mit dem „Redon-
do-Ball“ möglich und nützlich sind, 
erklärte Angelika Garvens in der fol-

Anleitung wurden spezielle Bewe-
gungen mit dem Ball durchgeführt, 
die der Kräftigung der Stütz- und 
Haltemuskulatur dienen. Dehnung, 
Streckung und Mobilisierung sind 
hier von Bedeutung.
Linedance und Zumba
In den letzten beiden Einheiten 
des Tages konnten sich die Besu-
cher über die bereits bestehenden 
Linedance und Zumba Sportange-
bote des Vereins informieren. Eben-
so war hier Mitmachen und Aus-
probieren gefragt. Die Linedance 
Übungsleiterin Zenida Belwan tanz-
te die Schrittfolgen vor und nach 
kurzer Zeit konnte man bereits einer 

richtige Tanz-Fitness erreicht man 
durch Zumba. Die temperament-
volle Zumba Übungsleiterin Sabine 

mitreißender Latino- und Popmusik 
vor. Wer bis zum Schluss dabei 
war, verließ total ausgepowert den 
Übungsraum. 
Insgesamt war auch der 2. Gesund-
heitstag wieder ein schöner Erfolg. 
Teilweise nahmen bis zu 40 Be-
sucher (fast ausschließlich Frauen 
allerdings) aktiv teil. 
Der Tag war gut organisiert von 
Regina Reimers-Schlichte, Annelore 
Schmidt und Angelika Garvens. Der 
MTV bedankt sich dafür.

Redondo Ball mit Angelika Garvens. Die Übungen 
dienen der Kräftigung der Muskulatur. 

Linedance mit Zenida Belwan. 
Abwechslungsreicher Formationstanz nach 

langsamen und flotten Rhythmen.

Zumba mit Sabine Melzer. Tanz-Fitness nach 
mitreißender Latino- und Popmusik.

Gesundheitstag im MTV

2. Gesundheitstag: Mehr als Bewegung - 
Gesunderhaltung für den ganzen Körper
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Frick´s Hotel  & Restaurant ***

Gemütlich speisen, feiern, übernachten.
Ihr zweites Zuhause.

Ihre Adresse für jede Art von Feierlichkeiten:
Karin und Dirk Frick
Alt-Godshorn 43 - 46 ·  30855 Langenhagen
Tel. (0511) 59 09 21 30 · oder 78 48 12
Fax (0511) 59 09 21 49
www.fricks-hotel.de
E-Mail: info@fricks-hotel.de

Unsere à-la-carte Restaurant-Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 17:30 bis 23:00 Uhr
Küchenöffnungszeit: 18:00 bis 21:30 Uhr
Sonntag: 11:30 bis 15:30 Uhr
Küchenöffnungszeit: 12:00 bis 14:30 Uhr

Für Sie!
– mittags oder abends –

Ihre Feierlichkeit – Ihre Tagung – jederzeit

HEIZÖL?
Dann !

wir bringen ins Haus!Wärme

BAUCENTRUM
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Viel Schnee und Sonnenschein!

MTV Harzfahrt für die ganze Familie

Mitglieder und Gäste mit reich-
lich Schnee und strahlendem 
Sonnenschein. Als der Reise-

-
bostel los fuhr, war das Wetter 
noch diffus, aber der Dunst 
löste sich während der Fahrt 
in Richtung Torfhaus (800 m 
üNN) völlig auf. Weiter ging’s 
bis Braunlage zum Parkplatz an 
der Liftstation. Hier konnten 
sich die 46 Mitfahrer für meh-
rere Möglichkeiten entschei-
den: Reiseleiter Lothar Zboron 
bot eine Tageswanderung an, 
mit Wolfgang Weber konnte 
man an einer Fahrt nach Wer-
nigerode teilnehmen oder den 
Tag einfach im Wintersportort 

-
bringen. 
Für die Kinder kam natürlich die Rodelbahn 
am Wurmberg in Frage. Die Wanderer bega-
ben sich auf den Weg vorbei am Silberteich 
hinauf auf die Hahnenklee-Klippen. Diese 
zeichnen sich durch eine sehr steile, etwa 
700 Meter breite Felswand oberhalb des 
Odertals aus. Das kleine Aussichtsplateau 

Felsformation erkennt man das schmale sich 
entlangschlängelnde Band der Oder. Weiter 
ging es, teils über verharschte Trampel-
pfade, zum Königskrug. Das Gasthaus lud 
zur Mittagsrast ein. Zurück nach Braunlage 
führte der Weg zunächst über 2 Brücken, 
die Moosbrücke („Kleine Bode“) und wenig 
später über die Bärenbrücke („Große Bode“). 
Beide Flüsse vereinigen sich später zur War-
men Bode, nach dem der Rundwanderweg 

benannt ist. Die zweite, etwas kleinere, 
Gruppe schloss sich dem Wanderführer 
Wolfgang Weber an. Mit dem Linienbus 
ging es nach Wernigerode, der bunten Stadt 
am Harz, wie sie genannt wird. Bei einem 
Stadtrundgang führte Weber die Gruppe 
über den historischen Marktplatz und durch 
die Altstadt mit ihren vielen niedersächsi-
schen Fachwerkhäusern. Interessant war die 
Besichtigung des Museums „Schiefes Haus“ 
(erbaut 1356). Man erfährt dort viel über 
die Haus- und Heimatgeschichte und kann 
verschiedene Galerien besichtigen. Anschlie-
ßend ging es zurück nach Braunlage.
Nachdem auch die Kinder von ihren Ro-
delbahnen zurückgekehrt waren, ging es 
heimwärts nach Engelbostel. Die viele fri-
sche Harzluft ließ so Manchen im Bus ein-
schlummern.

Ausstieg und Start in Braunlage, man rüstet  
sich zur Wanderung. 
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Um etwas Schnee in diesem Winter zu erleben, muss man schon in den Harz fahren. 

Tolle Aussicht vom Plateau der Hahnenklee-Klippen. 
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Kleine Kaffeepause in der Altstadt von Wernigerode. 

Auf die Rodelkinder wartete die Wurmberg Rodelbahn.
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10% Rabatt,
gegen Vorlage dieses 
Gutscheins beim Kauf 

einer Brille
(pro Person 1 Gutschein)

Hauptstr. 17
30855 Langenhagen-Godshorn
Tel.: 0511 / 97827791
www.yoga-espace.de

 Flow Yoga      TaiChi      QiGong      
 Aerial Yoga      Personal Training      
 Kreatives Yoga Workout für Männer      
 Workshops      Pilates

1 kostenlose 

Probestunde

Yoga, TaiChi, QiGong,  

Pilates gegen Vorlage  

dieses Coupons

(pro Person  

eine Probestunde).
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... so ist in jeder Ausgabe der Vereins-
nachrichten unter der Rubrik „Ziele und 
Maßnahmen“ zu lesen. Besonders her-
vorzuheben ist die Anschaffung eines 

-
schleben retten kann, wissen wir aus 
eigener Erfahrung. Das beherzte Ein-
greifen von Sportkameraden hat einem 
Sportkameraden mit Herzstillstand das 
Leben gerettet. Wir können nicht davon 
ausgehen, dass in solchen Fällen im-
mer gut ausgebildete Retter anwesend 
sind. Aus diesem Grunde haben wir uns 
entschlossen, einen sich selbst erklären-

anzuschaffen. Das Gerät ist weitgehend 

bedanken wir uns ganz herzlich.

Wir wollen die Funktionalität und Werte 
des Sport- und Kommunikationscentrums 
erhalten und möglichst verbessern ...

Investitionen I

Der Defibrillator ist im Rahmen des 
Gesundheitstages vorgestellt  

und erklärt worden.

Im Notfall findet ihr den Defibrillator im Treppenhaus auf dem Weg zu den Duschräumen 
im Souterrain. Er hängt neben der Tür Ausgang Innenhof.
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Ergänzend zur Rubrik „Ziele und Maßnahmen“ 
ein paar Fotos zur Veranschaulichung

Investitionen II

Verschönerung der 
Wand hinter dem 
Stammtisch der 
Sportgaststätte.

Erneuerung der 
EDV-Anlage im 

Geschäftszimmer der 
Fußballabteilung (oben).

und neue seitliche 
Ballfangzäune für den 

Centercourt unserer 
Tennisanlage (rechts).
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Ersetzung der Schrank-
wand hinter der Theke 

der Sportgaststätte.

Glasüberdachung auf 
der Sportterrasse mit 
senkrechten Schiebe- 
elementen.

Sparen der Sanierungs-
kosten durch fahrbaren 
Laubsauger.
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Reinfahren – Aufladen – Rausfahren!

Gartenbaustoffe und Zaun- 
elemente bequem und  
unkompliziert einkaufen!

Die PLUS CARD* –  
für Handwerk und Gewerbe:

30165 Hannover, Schulenburger Landstraße 125 
Tel.: 05 11/3 58 15-0, Fax: -13, E-Mail: info.nl498@bauhaus-ag.de

www.bauhaus.info
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Während einer Feierstunde im Sitzungssaal 
des Regionssportbundes (RSB) sind die von 
den Vereinen für das Jahr 2015 beantragten 
Fördergelder symbolisch übergeben worden. 
Der MTV durfte sich gleich über 2 Schecks in 

Höhe von 1.519,00€ sowie 1.860,00 € freuen. 
Der Verein hatte folgende Anträge gestellt: 
Einbau einer Pumpe für die Fußballplatzbe-
wässerung und einen neuen Ballfangzaun 
auf der Tennisanlage.
Insgesamt hat der Landessportbund Nie-
dersachsen die Sportvereine der Region 
Hannover mit einer Fördersumme von 
420.887,00 € bedacht. Die Mittel sind für 
die Bestandssicherung ihrer Sportstätten 
bestimmt. Man sei erfreut über das Enga-
gement der Vereine in der Region, die sich 
mit diesen nachhaltigen Maßnahmen für 

zukünftige Aufgaben positionieren, so zu 
Beginn die freundlichen und anerkennen-
den Worte des RSB-Vorsitzenden Joachim 
Brandt. "In diesem Jahr konnte auch die 
maximale Fördersumme gewährt werden", 

ergänzte er. Anna-Janina Niebuhr, RSB 
Geschäftsführerin gab die bewilligten Sum-
men den anwesenden Vereinen bekannt. 
Strahlende Gesichter gab es dann bei der 
symbolischen Scheckübergabe.Neben dem 
Regionssportbund gibt es für den MTV 
noch weitere Förderquellen. Dazu gehört 
die Stadt Langenhagen, der Sportring Lan-
genhagen und Sponsoren. "
Ohne diese Zuschüsse könnte unser Verein 

erhalten und erweitern", betonte Hans-Her-
mann Roggendorf immer wieder.

Investitionen / Zuschüsse I

Die Verteilung der RSB Zuschüsse findet im Sitzungssaal des Regionssportbundes statt.
(li. der 1. Vorsitzende Jocahim Brandt).

MTV erhält Zuschuss vom Regionssportbund
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Kirchstraße 17
30855 Langenhagen
Tel.: 0511/782674

Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen

Di. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 12:00 Uhr

Inhaberin Dagmar Damaske

|  Mai 201560



Strahlende Gesichter bei der  
symbolischen Scheckübergabe

Investitionen / Zuschüsse II

Vorsitzender Hans-Hermann Roggendorf (li.) und Pressewart Hartmut Dietzsch (re.) freuen 
sich über die beiden Schecks, die von Nicole Wolf, Schriftwartin (RSB) übergeben werden.

Gruppenbild aller Vereine die Zuschüsse erhalten haben.

Mai 2015  | 61

P A N O R A M A



Tagesordnung

Jahreshauptversammlung 2015

1. Eröffnung der Jahreshauptversammlung und Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Anwesenheit

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

4. Ehrungen

5. Rechenschaftsbericht des geschäftsführenden Vorstandes

6. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

8. Berichte aus den Abteilungen

9. Vorstandswahlen

10.Wahl der Kassenrevisoren / innen

11.Bestätigung der Jugend- und Abteilungsleitungen

12.Festlegung der Mitgliedsbeiträge ab dem Jahr 2016

13.Bestätigung der abteilungsbezogenen Beiträge

14.Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für das Geschäftsjahr 2015

15.Beschlussfassung über vorliegende Anträge

16.Veranstaltungen

17.Anträge und Verschiedenes

Der MTV Vorsitzende Hans-Hermann Roggendorf begrüßte die etwa 100 anwesenden Ver-
einsmitglieder und leitete die Versammlung; 3 Stunden Konzentration waren gefragt. 
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Jahreshauptversammlung 2015

Zwei brennende Themen auf der 
Jahreshauptversammlung am 17.01.2015

lenburg. Gudrun Mennecke, Bürgermeiste-
rin der Ortschaft Engelbostel, konnte leider 
nicht teilnehmen. Einhellig griffen sie das 

hoffen, dass sie sich mit aller Kraft und ihrer 
zur Verfügung stehenden Mitteln für eine 
Hallenkapazität im Westen der Stadt ein-
setzen. Zum Beispiel wäre eine Übernahme 
der seit langem leer stehenden Racket-Club 
Halle in der Nachbarschaft eine gute Alter-
native. Folgende wichtige Aussage konnten 
die Politiker treffen: Eine Kürzung der Sport-
fördermittel in 2015 sei nicht geplant. 

Vereinsvorsitz und Sporthalle im Westen 
der Stadt waren zwei brennende Themen 
auf der Jahreshauptversammlung. Hans-
Hermann Roggendorf bleibt für weitere 
2 Jahre Chef des MTV Engelbostel-
Schulenburg. „Da trotz intensi-
ver Bemühung kein Nachfolger in 
Sicht war, werde ich für weitere 
2 Jahre kandidieren“, sagte er bei 
der Versammlung. Und etwas Bes-
seres konnte dem Verein nicht 
passieren! Auch der stellv. Kas-
senwart Lothar Zboron bleibt dem 
Verein noch für weitere 2 Jahre 
erhalten. Weiterhin dringend ge-
sucht werden für die, seit längerer 
Zeit vakanten, Ämter des 2. stellv. 
Vorsitzenden, zuständig für das 
Sport- und Kommunikationscen-
trum und für das Amt des Sport-
wartes, der die abteilungsüber-
greifenden Aktivitäten koordiniert. Eine 
Sporthalle im Westen der Stadt ist und 
bleibt weiterhin ein wichtiges Thema. „In 
den nächsten 24 Monaten werde ich mich 
intensiv für die Sporthalle einsetzen“, be-
tonte Roggendorf auf der Versammlung. 
„Aufgrund mangelnder Hallenkapazität 
können wir unseren Mitgliederbestand 
kaum erhöhen“, ergänzte er.

Begrüßung 
Nach der allgemeinen Begrüßung gab 
Roggendorf den anwesenden Politikern 
die Gelegenheit, ihre Statements abzu-
geben. An das Mikrofon traten Renate 
Friedrich, 3. stellv. Bürgermeisterin der 
Stadt Langenhagen, Michaela Henjes, 
Sportring-Präsidentin und Dietmar Grun-
dey, Bürgermeister der Ortschaft Schu-

Grußworte der eingeladenen Politiker (vl):
Renate Friedrich, 3. stellv. Bürgermeisterin 

der Stadt Langenhagen, Hans-
Hermann Roggendorf, Michaela Henjes, 

Sportring-Präsidentin, Dietmar Grundey, 
Bürgermeister der Ortschaft Schulenburg. 

Gudrun Mennecke, Bürgermeisterin 
der Ortschaft Engelbostel konnte nicht 

teilnehmen.
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Ehrungen: Ein besonderer Tagesordnungspunkt

Jahreshauptversammlung 2015

Jahre) wurden Sportler und Sportlerinnen 
geehrt, die sich durch besondere Leistungen 
hervorgetan haben. Für besonders verdiente 
Mitglieder war eigens der Präsident des 
Regionssportbundes angereist, um persön-

überreichen. Dazu gehören Reinhard Lüdtke 
(50-jährige Vereinszugehörigkeit), Elsa Finke 
(60-jährige Vereinszugehörigkeit), Annelore 
Schmidt und Lothar Zboron für ihre lang-
jährige Sportabzeichen-Abnahmetätigkeit. 
Reinhard Lüdtke war Fußballer und wech-
selte zum Tennissport. Er spielt heute noch 
hobbymäßig. Zudem leitete er viele Jahre 
den Festausschuss und war Mitglied des Im-
mobilienteams. Elsa Finke (81) turnte in ihrer 
aktiven Zeit in der Gymnastikgruppe und ist 
dem Verein bis heute als passives Mitglied 
treu geblieben.
„Nun ehren wir die „Sportler und Sportle-
rinnen des Jahres“, kündigte Roggendorf an. 

Schmidt und Lothar Zboron. Ihre besondere 
Leistung ist die langjährige Sportab-

Ehrungen 
Ein Tagesordnungspunkt, den der Vorsit-
zende gern wahrnimmt, sind die Ehrungen. 
Neben den langjährigen Mitgliedern (25-60 

Reinhard Lüdtke wird für 50 jährige Vereins-
zugehörigkeit und Ausübung vieler Ämter 
geehrt. Urkunde und Präsent bekommt er 
vom Präsident des Regionssportbundes 
Hannover Joachim Brandt (r.) überreicht. 

Annelore Schmidt 
und Lothar Zbo-
ron werden 
für viele Jahre 
Sportabzeichen
Abnehmer-Tätig-
keit geehrt, 
ebenfalls durch 
Joachim Brandt (r.)
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nehmer-Tätigkeit, Annelore 30 Jahre und 

im Sommer an Sprunggruben, Laufbahnen, 
beim Kugelstoßen, im Schwimmbad, am 
Krähenberg zur Fahrrad-Zeitmessung, etc.80 
– 100 Teilnehmer bekommen jährlich ihre 
Sportabzeichen verliehen. Ein toller Einsatz 
für den Verein! 

-
den sein Amt im erweiterten Vorstand abge-
ben. „Wir bedanken uns für sein ehrenamt-
liches Engagement“, betonte Roggendorf. 
„Matthias hat viel Zeit für 
uns investiert und sich da-
rüber hinaus zusätzlicher 
Themen angenommen wie 
beispielsweise das Fahrsi-
cherheitstraining, die Ver-
einsbus-Vergabe, er war Si-
cherheitsbeauftragter und 
vieles mehr. Parallel dazu 
war er der Manager in der 
seit 2002 bestehenden Inli-
ne-Hockey Abteilung. 
Alles hat einmal ein Ende, 
danke Ottomar! Standing 
Ovations bekam Ottomar 
Giebel, als er die Ehrung 
entgegen nahm. Gesund-
heitliche Gründe veranlass-
ten ihn, als Mitglied des 

zuletzt tätig war, auszuscheiden. Aber Ottomar 
hatte viele ehrenamtliche Tätigkeiten im Verein 
inne, er ist so etwas wie eine „Institution“. 
Ob Betreuer der Fußball Herren-Mannschaft, 
Durchführung des Kinderfaschings, Motor der 
Harzfahrt, Grillmeister bei allen Festen und bei 
vielem mehr hat er sich engagiert. 
Seit 2007 ist er Ehrenmitglied und außerdem 
Beisitzer im Ehrenrat. Dies waren Gründe 
genug, um ihm einen würdigen Abschied 
von seinen Ämtern zu gestalten. 

Mitglieder, die 25 und 40 Jahre dem Verein die Treue gehalten haben.

Ein Dankeschön an den ehemaligen Sportwart 
Matthias Rieder (Mi.) für sein umfangreiches  

ehrenamtliches Engagement.
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Ehrungen und ...

Jahreshauptversammlung 2015

Sie musste In der untersten Spielklasse ge-
meldet werden. Aber aufgrund ihres Trai-

Gunnar Schwanert und Frank Damman ent-
wickelte sie sich so gut, dass sie jährlich ei-
nen Aufstieg in die nächst höhere Spielklasse 
schaffte. Inzwischen ist sie in der Verbands-
klasse angelangt ist und ein Ende noch nicht 
abzusehen. Eine hervorragende Leistung!

Beiträge
Eine Beitragserhöhung ist nicht geplant.
Berichte
Die weiteren Tagesordnungspunkte liefen 
turnusmäßig ab. Nach dem Kassen- und 
Rechenschaftsbericht wurde der Vorstand 
entlastet. Die 1. stellv. Vorsitzende Regi-
na Reimers-Schlichte, Pressewart Hartmut 
Dietzsch und Kassenwart Ewald Ernst be-
richteten aus ihren Ressorts. 

Die Wahl zu Mannschaften des Jahres 2014 

Tennis 1.Herren-Mannschaft. „Ein wichtiger 

Fußball hat uns lange gefehlt“, erklärte 
Roggendorf. Dies hat sich geändert. In der 
Saison 2013/2014 ging der MTV eine Spiel-
gemeinschaft mit dem Nachbarverein ein 

Dieser formte eine homogene Mannschaft, 
die im letzten Jahr gleich den Aufstieg in 
die Kreisliga schaffte. Nun haben sie sich 
im oberen Tabellenfeld etabliert.
„Eine weitere Mannschaft schwebt gerade 
auf Wolke sieben“, freute sich der Vor-
sitzende. Endlich hatte sich in 2009 eine 
Mannschaft zusammen gefunden, die lange 
in der Tennisabteilung fehlte, eine 1. Herren-
mannschaft. 

Standing Ovations für Ehrenmitglied Ottomar Giebel bei seiner Verabschiedung  
aus all seinen Ämtern. 
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Am Moore 10 - 30855 Langenhagen/Godshorn
Tel.: 0511 - 8975854

Öffnungszeiten:  Mo.  bis Sa. von 17.00 - 24.00 Uhr
Sonntag Ruhetag

Lorenzo
TAPAS BAR
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... und Wahlen der Mannschaften des Jahres

Jahreshauptversammlung 2015

Ehrung der Fußball-A-Jugend Jugendmannschaft des Jahres 2014.

Ehrung der Tennis Herren als Mannschaft des Jahres 2014.
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Weiter in der Tagesordnung  
mit Vorstandswahlen ...

Jahreshauptversammlung

Alle detaillieren Auskünfte können im Proto-
koll der Sitzung nachgelesen werden. 
Wahlen
Es folgten die Vorstandswahlen. Wie anfangs 
beschrieben, wurden die zu wählenden Re-
sorts durch die bisherigen Vorstände wieder-
besetzt. Für die unbesetzten Stellen des 2. 
stellv. Vorsitzenden und des Sportwarts gab 
es bei der Versammlung keine Meldungen 
bzw. Vorschläge. „Wünschenswert wäre es, 
wenn wir auch den Festausschuss wieder 
besetzen könnten“, ließ Roggendorf wissen. 
Erfreulich ist, dass die Jugendleitung wieder 
aus 2 Personen besteht. Neben Laura Pfeuf-
fer wird jetzt auch Kai Höltje die Aufgaben 
wahrnehmen. 
Im Ehrenrat gab es keine Ver-
änderung. Alle Abteilungslei-
ter sind in ihrem Amt be-
stätigt worden. Zum Schluss 
bedankte sich der Vorsitzende 
für die Mitarbeit in allen Eh-
renämtern.

Berichte der Vorstandsmitglieder und des 
Kassenprüfers: (v.o.li.) 
Die stellv. Vorsitzende Regina Reimers-
Schlichte berichtet über die sportlichen 
Highlights aus allen Abteilungen. 
Der Kassenwart Ewald Ernst erläutert die 
Finanzen des Vereins. 
Der Pressewart Hartmut Dietzsch berichtet 
über die Öffentlichkeitsarbeit.
Michael Schmitz prüft die Kasse und stellt 
den Antrag auf Entlastung.

Ehrenmitglied Dieter Schneemann als 
Wahlleiter für die Wahl des 1. Vorsitzenden. 

Vorstand Jugendabteilung
Jugendwart und Jugendwartin Kai Höltje 
und Laura Pfeuffer (v.l.).
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... und Danke sagen!

Jahreshauptversammlung

DANKE für Getränke!
Der MTV bedankt sich für ein 50 Liter Fass 
Bier und weitere Getränke bei den Sponso-

Der MTV Vorstand nach der Wahl (v.l.): Hans-Hermann Roggendorf, Hartmut Dietzsch, 
Ewald Ernst, Regina Reimers-Schlichte, Brigitte Laas und Lothar Zboron.

ren AB Inbev (Hasseröder), Anno Getränke 
und Luigi Sciacca (MTV Sportgaststätte).
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Kretschmer GmbH

Wir sind fit
in allen
Disziplinen!

Wir machen’s meisterlich.
Haster Gebäudereinigungs GmbH
seit 1960 --- haster.de

 Noch kein einziges Tor 
 geschossen, aber schon dreimal 
 deutscher Meister. 
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Ehrung für Annelore Schmidt  
beim Sportring Langenhagen

Auszeichnung

Annelore ist bereits bei der Jah-
reshauptversammlung des MTV 
für ihr umfangreiches und uner-
müdliches Engagement im Ver-
ein geehrt worden (siehe auch 
den Bericht dort). Nun wurde ihr 
auch am 12.04.2015 im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung des 
Sportringes Langenhagen die gol-
dene Ehrennadel verliehen. Sie 
war eine von 3 Kandidaten/innen, 
die in den Kreis der Geehrten 
ausgewählt worden waren. Dazu 
gratuliert der MTV sehr herzlich. 
Die Sportring-Präsidentin Mi-
chaela Henjes nahm die Ehrung 
vor. In seiner Grußrede beton-
te Langenhagens Bürgermeister 
Mirco Heuer die Wichtigkeit der 
Ehrenamtstätigkeit und das Enga-

Annelore trägt ihren Teil dazu bei. 
Ihre Tätigkeiten im Verein in 
Stichworten:

Abteilung Turnen/Gymnastik 
und als lizensierte Übungsleite-
rin in diesem Bereich. 

-
nastikgruppen wie Eltern/Kind- 
und Kinderturnen.

Abnehmerin und damit an vie-
len Sommerabenden an den 
Sportstätten tätig.

Glühweinverkauf auf dem 
Weihnachtsmarkt, Mitgestal-
tung des MTV Gesundheitsta-
ges, etc.

Der MTV Vorsitzende H.-H. Roggendorf gratuliert  
Annelore Schmidt für den Erhalt der goldenen  

Ehrennadel und der Urkunde vom  
Sportring Langenhagen.
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Bunt, lebhaft, laut und lustig 
in der "Karnevalhochburg" in Engelbostel

Kinderfasching

Die Kinder hatten Spaß 
am Dosenwerfen, Nägel 
einschlagen, Glücksfäden 

ziehen und vieles mehr. 
-

comusik reihten 
sich die Kinder 

zur Polonaise 
ein, ange-
führt vom 
MTV-

Am Sonntag 08.02 wurde nachmittags der 
Saal bei Luhmanns Zur Post von kleinen 
Krokodilen, Piraten, Prinzessinnen, Fußbal-
lern, Cowboys und Indianern bevölkert. 
Die „kleinen Jecken“ eroberten den Saal, 
der mit bunten Luftballons, Girlanden und 
Luftschlangen geschmückt war. Auch einige 
Erwachsene hatten sich lustig 
verkleidet in der „Karne-
valshochburg“ Engel-
bostel. Es war bunt, 
lebhaft und auch 
laut. Rene Schulz, 
unser DJ legte immer 
wieder tolle Stim-
mungsmusik auf und 

Regina Reimers-Schlichte, 
unser Bufdi (Bundesfreiwilligen-
dienst) Bjarne und die Jugend-
leitung Laura und Kai vom 
MTV hatten viele Aktivitäten 
mit ihrem Team vorbereitet. 
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Die „kleinen Jecken“ eroberten den Saal, 
der mit bunten Luftballons, Girlanden und 
Luftschlangen geschmückt war ...

Kinderfasching

Gutscheine, Brillen Gutschein, 
3 hochwertige Rucksäcke zu 
gewinnen. Über die Haupt-
preise freuten sich Ole und 
Luisa. Der Schlitten und auch 
das Fahrrad wurden gleich im 
Saal ausprobiert. Auf 
der einen Seite 
des Saales 
duf-

te-
te es nach 

Kaffee, Kuchen, 
frischen Waffeln, die Stär-

kung für Eltern und Großeltern 
und den vielen Kindern in tollen Verklei-
dungen. Alles selbst gebacken von Eltern 
und Freunden des Vereins. Das Waffeleisen 
produzierte ständig frische Waffeln. 

Die Organisatoren und viele Helfer, Mütter 
und Väter, haben das schöne Fest auf die 
Beine gestellt. Der MTV bedankt sich sehr 
herzlich. 

Fuchs und unsere Tanzgruppen Butter-

in ihren schönen Kostümen 
unter der Anleitung 
von Lisa-Marie 
ihr Können. 
Die Tombola Lose 
wurden Regina als 
Losverkäuferin aus der 
Hand gerissen, denn es gab 
viele attraktive Preise, wie ein 
Fahrrad und einen Schlitten, Zoo 

Die Dosen fest im Blick, wird's ein Volltreffer?

Fleißige Handwerker.

Im „D
reierbob“ 

quer durch den Saal.
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und zum Schluss freuen sich alle über 
Tombolapreise – danke an die Sponsoren!

Kinderfasching

Ein großer herzlicher Dank geht auch an die 
großzügigen Sponsoren und Spender!

Tombola Fee Andrea und Luisa 
auf dem Schlitten.

Künstlerisches Malen und Schneiden.

Losverkäufer Fitty, der MTV Fuchs ... 
Ziehe ich wohl das richtige Los?

Ole mit Schwester und 
seinem neuen Rad, einer der 

Hauptgewinne.
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Eine Tanzshow der Mädchen und  
mit Fitty eine Polonaise

Kinderfasching

Bühne frei für die Butterflies, eine der Kindertanzgruppen im MTV.

Eine bunte Kinderfaschings-Polonaise zieht durch den Saal, 
angeführt von Fitty, dem MTV-Fuchs.
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- 5 Tennisplätze auf gelenkschonendem 
   Schwingboden mit Veloursteppich 

 
- Tribüne und Zuschauerbalkon  für 

 ca. 400 Personen 
 

- Aufschlaggeschwindigkeitsradar, Ballmaschine, Videoaufzeichnung 
 

- Bespannungsservice auf elektr.
Bespannungsmaschinen 

 
- Tennisschule unter qualifizierter 

Leitung 
 

Restaurant in gemütlicher Atmosphäre – Wintergarten  
 

Frühstück ab 7.00 Uhr – warme Küche bis 24.00 Uhr 
 

30827 Garbsen  · Dieselstr. 4 (Gewerbegebiet Nord)   Tel: 05131 / 96492    Fax: 05131 / 96756 
www.tenniscenter-stelingen.de 

Austragungsort der 
Kreis- und Bezirksmeisterschaften 

 

Restaurant Hotel      

Anke Deppe 
 

 

Sprach-, Sprech- 
und Stimmtherapie
Lese- und Recht- 
schreibförderung

|  Mai 201578



Am Mittwoch vor Ostern tra-
fen sich Kinder und Eltern 
im MTV Mehrzweckraum. 
Jedes Kind konnte sein ei-
genes Osterkörbchen indivi-
duell gestalten. Der Fantasie 
waren dabei keine Grenzen 
gesetzt. Sie bemalten Plastik-
Eier mit, um sie dann auf 
Spießen in einen Blumentopf 
mit Gips zu stechen. Es gab 
Schablonen zu Ausschneiden 
von Osterhasen. Auch diese 
konnten bunt bemalt und 
beklebt werden. Wer Lust 
hatte, konnte Windmühlen 
aus Kartonpapier basteln. Re-
gina, Kai und Lisa-Marie waren 
stets zur Stelle, um zu helfen. 

Die Osterkörbchen wurden dann mit Na-
men versehen, damit die Kinder sie bei der 
Suchaktion am Ostersamstag wiedererken-
nen konnten.

Kinder suchen Ostereier beim MTV – 
aber vorher kam die Mal-und Bastelaktion

Ostereiersuchen

Mehr als 20 Kinder, mit von 
Eltern, Großeltern und Ge-
schwisterkindern nahmen 
diesmal an der Ostereier-Mal- 
und Suchaktion teil. 
Diese schöne Aktion wur-
de wieder von der MTV Ju-
gendleitung organisiert. 

Die Kinder bemalen mit ihren Eltern Ostereier, basteln Os-
terhasen, Windmühlen und gestalten hübsche Körbchen.

Luisa (4) zeigt ihren  
kunstvoll gebastelten Osterhasen.
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Herzlichen Dank an Regina Reimers-Schlich-
te, Laura Pfeuffer, Kai Höltje und Lisa-Marie 
Lampe. 
Wie sich es für einen Sportverein gehört, 
hat der MTV das Ostereiersuchen auf der 

Anlage gleich mit einer sportlichen Einlage 
verknüpft. „Achtung, fertig und los!“ hieß 
es und alles was Beine hatte, rannte in 

Richtung Kinderspielplatz. Hier waren zuvor 
-

ra Pfeuffer und Kai Höltje hatten mehr als 
20 Osterkörbchen versteckt. Einige Kinder 
kletterten die Rutsche hinauf, andere schau-

Kinder suchen Osterkörbchen beim MTV  
– Achtung, fertig und los!

Ostereiersuchen

Auf dem Kinderspielplatz werden die Körb-
chen versteckt, oben auf dem Podest der 
Rutsche, unter der Rutsche usw.

„Wettrennen“ zum Kinderspielplatz.

ten hinter Büsche und Hecken, suchten im 
Sandkasten, hinter der Schaukel oder in 
dem kleinen Holzhäuschen. Wenn sie Erfolg 
hatten und ihr eigenes (vorher beschriftetes) 
Körbchen gefunden hatten, zeigten sie es 
stolz ihren Eltern und Freunden. Einige 
mussten schon etwas Geduld bei der Suche 

aufbringen, und bei den „Kleinsten“ halfen 
die Eltern. 
Die Suche hatte Erfolg, wie sich zeigt. Die 
Teilnahme war ähnlich wie im Vorjahr 

Die „Osterhasen“ Laura und Kai zeigen  
einige der bunten Osterkörbchen.

Beginn der Suchaktion: vor, hinter und auf 
Spielgeräten, Hecken und Sandkasten.
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Suchen, Finden und sehr  
froh das eigene Körbchen zeigen!

Ostereiersuchen

gut. Ebenfalls das Wetter! Die Sonne sand-
te nach den Sturm- und Regentagen der 
vergangenen Wochen ihre ersten warmen 
Strahlen aus.

Gruppenbild mit Osterkörbchen.

Mai 2015  | 81

P A N O R A M A



Die Besucher wärmten sich am Feuer

Osterfeuer

das Holz zum Brennen zu bringen. Dichter 
Qualm zog in den Abendhimmel, aber am 
Ende brannte das Feuer lichterloh. Nun 
konnten sich die Besucher aufwärmen. Die 

gegen Wind und Wetter. Es war zwar kühl, 

aber dank der Abendsonne füllte sich das 
Gelände kontinuierlich. Das Osterfeuer ist 
immer ein beliebter Treffpunkt. Viele neh-
men gern die Gelegenheit wahr, um Freunde 
und Bekannte zu treffen. 

Der starke Sturm Niklas sorgte da-
für, dass das Osterfeuer in diesem 
Jahr besonders viel „Nahrung“ be-
kam. „20 Treckerladungen zusätz-
lich mit abgebrochenem Holz habe 
ich zum Krähenberg transportiert 
und dort aufgeschichtet“, erzählte 
Eric Mührau-Balke. An den Tagen 
zuvor hatte es reichlich Nieder-
schlag gegeben, es war kalt und 
ungemütlich. Das aufgestapelte 
Holz und der Strauchschnitt waren 

entsprechend feucht und ausgekühlt. Doch 
der „Flammenwerfer“ von Frank Giese und 
Michael Schmitz schaffte es recht zügig, 

Kinder, Eltern, Großeltern, Verwandte und 
Freunde treffen sich am Feuer.

Das Feuer brennt jetzt lichterloh,  
das feuchte Holz erzeugt viel Rauch. 

Frank Giese und Michael Schmitz  
„machen dem Feuer Dampf“.
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Es gibt immer viel zu erzählen. Besonders 
dann, wenn ehemalige Engelbosteler über 
die Ostertage zu Besuch kommen. Auch 
für Kinder strahlt das Feuer eine gewisse 
Faszination aus. Holzstücke in die Flammen 
werfen und ein wenig zündeln reizt sie 
obendrein. 
Bis in die Nacht hinein stand man in Grüpp-
chen zusammen und rückte näher an die 
wärmende Glut. Die Organisation, Auf- und 
Abbau, Verkauf von Getränken und Grillgut 
übernahmen die Fußball Herrenmannschaft 
und der Förderkreis des MTV. Der Verein 
bedankt sich bei allen, die geholfen haben.

Je später der Abend,  
desto näher an der  

wärmenden Glut.

Der Getränkestand war stets umlagert.

Würste brutzeln auf dem Grill.

Kinder sind vom Feuer fasziniert und ein 
wenig Zündeln reizt sie immer.

Eric Mührau-Balke schiebt  
mit seinem Trecker die Glut zusammen.

Wie gut, dass die Feuerwehr das Feuer und das 
Geschehen rundherum immer im Blick hat.
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Die Sportgaststätte bleibt in der Zeit von 
Montag, den 10.08. bis einschl. Montag, den 
24.08.2015. geschlossen. In dieser Zeit gilt 
es sich, bei Bedarf selbst zu versorgen. Der 
Pächter bietet an, einen Kühlschrank mit 
Getränken in der Tennisbutze bereitzustellen. 
Die Schließung wird zukünftig jeweils in der 
Mitte der Sommerferien erfolgen. Der Ter-
min wird vom Pächter rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Auf diese „Auszeit“ legten die Pächter sehr 
großen Wert, damit sie einmal im Jahr mit 

können. Ein entsprechender Antrag ist mit 
großer Dringlichkeit vom Sportgaststätten-
pächter Luigi Sciacca an den MTV-Vorstand 
gestellt worden. Obwohl ursprünglich keine 

„Auszeit“ im Pachtvertrag vorgesehen war, 
hat der MTV Vorstand dem Wunsch des 
Pächters entsprochen. 
Einen Ruhetag in der Woche, der ebenfalls 
vom Pächter beantragt wurde, ist nicht ge-
nehmigt worden. Die Gaststätte bleibt weiter-
hin an 7 Tagen in der Woche geöffnet.

+++ Achtung +++ Attenzione +++ Achtung +++ 
Betriebsferien der MTV Sportgaststätte

Sportgaststätte

Sportgaststättenpächter Luigi Sciacca.
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Die Ehrung der erfolgreichsten Sportler hat 
in Langenhagen eine lange Tradition und 
zählt zu den wichtigen Veranstaltungen 
im Jahr. Daher war es ein Highlight für 

MTV Linedance-Gruppe tritt bei der ...

Linedance

die MTV Lindance-Damen, dass sie das 
Rahmenprogramm dieser Feierstunde mit-
gestalten konnten. 2x traten sie dort auf, 
gleich zur Eröffnung und zum Abschluss 

des Festes. Die Stadt Lan-
genhagen hatte zwei Verei-
ne für die Gestaltung ihres 
Rahmenprogramms einge-
laden. Als weitere Gruppe 
traten „The Flying Sparkles“ 
des SC Langenhagen auf. 
Beide Auftritte waren völlig 
unterschiedlich: die Kinder 
und Jugendlichen der Flying 
Sparkles artistisch, tempera-
mentvoll und super beweg-
lich, die Line-Dance-Damen 
mit gut einstudierten Schritt-
folgen und Choreographien. 
Auf jeden Fall wurden 

Die besten Sportler Langenhagens werden geehrt. v.li. Die Moderatoren des Abends:  
Renate Gießelmann und Peter Probosch, Bürgermeister Mirco Heuer und sein  
Stellvertreter Willi Minne.

Artistischer und temperamentvoller Auftritt von  
"The Flying Sparkles" des SC Langenhagen.
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... Sportlerehrung in Langenhagen auf!

Linedance

die Auftritte beider Gruppen im gut 
gefüllten Theatersaal mit viel Applaus 
belohnt. 
Die Linedance-Damen hatten sich gut 
vorbereitet, zumal die „Hohe Politik“, 
die besten Sportler Langenhagens und 
viele Gäste anwesend waren. „Ein we-
nig aufgeregt waren wir schon“, gaben 
sie zu. Aber die Trainerinnen Zeni 
Belwan und Marlies Gehle beruhigten 
mit ihrer klar geführten Choreographie, 
sodass es gut klappte und viel Spaß 
dabei war. Beim Schlusstanz „Atemlos“ 
lief alles wie am Schnürchen und der 

ganze Saal klatschte mit im Takt. 
Nach der Feierstunde trafen sich alle zu ei-
nem Glas Sekt. Sie stießen auf ihren Auftritt 
an und beglückwünschten gleichzeitig eine 
Mittänzerin, die an diesem Tag Großmutter 
geworden war.

Die MTV Linedance Gruppe auf der Bühne des Theatersaals Langenhagen  
im Rahmen der Sportlerehrung.

Als Dank für die Mitgestaltung der 
Sportlerehrung in Langenhagen gab es 

einen Blumenstrauß.
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unsere Öffnungszeiten:
Mittagstisch Mo – Mi von 12:00 – 14:30 Uhr
Donnerstag Ruhetag
Mo – Mi von 17:30 – 23:00 Uhr
Fr – Sa von 17:00 – 23:00 Uhr
So und an Feiertagen  von 12:00 – 14:30 Uhr
 und von 17:00 – 22:00 Uhr

Inh.: Elzbieta Dwojak
Langenhagener Straße 68
30855 Langenhagen (Schulenburg)
Telefon:  0511 / 89 75 61 14 

0511 / 89 75 75 99

griechisches Restaurant
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„Die einzige Lasertag Arena der Region 
mit dem Original-Equipment aus How 
I Met Your Mother“, so ist auf der Ein-
gangsseite Ihrer Webseite zu lesen. Kön-
nen Sie uns in kurzen Worten erklären, 
worum es sich dabei handelt?
Zuerst einmal möchten wir uns sehr für dieses 
Interview bedanken, es ist für uns als junges 
Unternehmen eine super Chance auf sich 
aufmerksam zu machen und unser Angebot 
zu beschreiben.
Wir möchten für alle Teamsportbegeisterten 
die neue Trendsportart Lasertag in unserer fu-
turistischen Halle in Hannover-Langenhagen 
anbieten. Ausgestattet mit Sensorweste und 
Phaser ist es das Ziel, die Sensoren der Gegen-
spieler zu markieren und somit Punkte für das 
eigene Team zu sammeln. Das Team mit der 
höchsten Punktzahl am Ende, hat die Runde 
gewonnen. 

Sie verwenden ein sogenanntes „HI-
MYM-Equipment“. Was bedeutet das?
Entscheidend für den Spielspaß ist neben der 
Halle auch das Spielsystem. Dabei greifen 

wir auf die neuste Entwicklung vom Welt-
marktführer zurück, mit dem sowohl in der 
beliebten US-SitCom „How I Met Your Mo-
ther“ (kurz: HIMYM) als auch in neuen Folgen 
von „Two and a Half Men“ gespielt wird. Vor 
allem durch diese Unterhaltungsserien wurde 
Lasertag in Deutschland bekannt.

Dieses Spiel entwickelt sich zur 
Trendsportart, schreiben Sie. Wie erklärt 
sich das?
Bisher sind ausnahmslos alle Spieler, die bei 
uns gespielt haben, schlichtweg begeistert. 
Lasertag bietet den perfekten Mix aus mo-
dernem Entertainment, Nervenkitzel und Be-
wegung. Alle spielen gleichzeitig, keiner muss 
warten und in der Pause zwischen den Spielen 
wird sich dann über das vergangene Spiel 
ausge-tauscht und bei dem ein oder anderen 
Kaltgetränk die Strategie für das nächste Spiel 
besprochen. Kommt man mit einer kleineren 
Gruppe von z.B. 5 Spielern, so spielt man oft 
zusammen gegen eine andere Grup-pe, alles 
ist möglich in bis zu 4 Teams und maximal 
24 Spielern.

Interview mit Herrn  
Alexander Hildebrand 

von der Firma LaserSports GmbH 
Geschäftsführer: 

Frank André Ketelsen 
Alexander Hildebrand 

Buschkamp 86 
30853 Langenhagen 

Telefon: (+49) 0511 763 363 00 
E-Mail: kontakt@LaserSports.de 

Internet: www.lasersports.de

Ein Werbepartner stellt sich vor

S P O N S O R I N G
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Der Spielort ist lt. Ihrer Beschreibung 
eine Halle bzw. Arena. Wie ist diese ge-
staltet und ausgestattet.
Unsere Arena haben wir aufgeteilt in Aufent-

Bei Nebel, Lichteffekten und Musik wirkt 
der mit Schwarzlicht beschienene Par-cours 
besonders beeindruckend und birgt für Spieler 
in jeder Altersstufe einen besonderen Reiz! 
Wir haben ein Disko-Soundsystem sowie viele 
LED-Effekte und über 50 interaktive Are-
naziele installiert. Die Stellwän-de sind mit 

Kann Lasertag gefährlich werden, z. B. 
durch die Strahlung vom Phaser?
Gut, dass Sie diesen Aspekt ansprechen. Lasertag 
ist bei uns absolut ungefährlich, da das Signal 
genau wie beim Fernseher mit Infrarotstrahlen 
übertragen wird. Damit das Spiel aber noch ac-
tionreicher wird, erzeugen wir in der Arena einen 
feinen Nebel in welchem ein zusätzlicher, sehr 
schwacher Lichtstrahl sichtbar ist und für ein 
futuristisches Feeling á la Star Wars sorgt. 

Welche Kleidung ist hier vorteilhaft 
(wegen Beschädigung) oder muss sonst 
etwas mitgebracht werden? 
Im Prinzip kann man in ganz normaler Frei-
zeitkleidung spielen. Wichtig ist lediglich fes-
tes Schuhwerk, damit man nicht ins Stolpern 
kommt. Viele Spieler ziehen sich gerne aber 
auch Sportsachen an, da man durchaus ins 
Schwitzen kommen kann.

Sind bestimmte körperliche oder phy-
sische Eigenschaften von Vorteil, wie z.B. 
wie Sportlichkeit, Geschick-lichkeit, Re-
aktion, Mut?
Lasertag ist sehr gut vergleichbar mit dem 

„Fangen“-spielen aus der Schulzeit. Nun muss 
heutzutage aber keiner mehr abgeschlagen 
werden, sondern es reicht die Gegenspieler auf 
den Sensoren zu markieren. Damit dies nicht 
zu einfach ist, haben wir einen Parcours mit 
Stellwänden aufgebaut, durch welchen man 
sich frei bewegen kann. Für die 15Minuten 
sind je nach Spielweise Ausdauer und Reakti-
onsfähigkeit von Vorteil.

Wie ist vorwiegend die Altersstruktur 
der Spieler?

Ein Gewitter an Lichtstrahlen (aber absolut ungefährlich!).
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auch viele Weihnachtsfeiern und in letzter 
Zeit kommen enorm viele Firmen-Events hin-
zu. Lasertag ist einfach ideal, wenn man mit 
Freunden, Mitarbeitern oder Kollegen mal 
etwas völlig Neues erleben und gemeinsam 
ein bisschen Spaß haben möchte. Für solche 

Konditionen, wie zum Beispiel ab 12 Personen 
einen Gruppenrabatt.

Verfügen Sie über einen Gruppenraum, 
Lounge und ggfs. mit Gastronomie? 
Sowohl einen multimedial ausgestatteten 
Eventraum mit Beamer, Whiteboard und Flip-
Chart als auch eine gemütliche Lounge mit 
Sofas haben wir in unsere Arena integriert. 
Dazu kommt noch ein Essensbereich mit 
Tischen. Überall können Sie aus dem direkt 
angrenzenden griechischen Restaurant mit 
frischen Speisen bedient werden und nach 
dem Lasertag gemeinsam essen.

Die Öffnungszeiten sind sicherlich fest-
gelegt, machen Sie auch Ausnahmen?
Genau: Unter der Woche öffnen wir ab 15 
Uhr und am Wochenende ab 11 Uhr. Auch 
hier bieten wir aber gerne einen Extraservice: 
Wenn zum Beispiel Schulklassen oder andere 
Gruppen ab 12 Personen für Slots außerhalb 

Der Vorteil beim Lasertag ist, dass jeder Spie-
ler selber im Spiel entscheiden kann, wie aktiv 
er sich verhält. Manchmal ist es schlau abzu-
warten und sich ruhig zu verhalten, manchmal 
ist es von Vorteil sich schnell in der Halle um-
her zu bewegen. Lasertag ist daher für Spieler 
jeden Alters etwas, wobei der Großteil unserer 
Kunden zwischen ca. 16 und 30 Jahre alt ist. 
Bei uns dürfen Jugendliche ab 12 Jahren mit 
einer beauftrag-ten Begleitperson bzw. ab 14 
mit Einverständniserklärung der Eltern spielen. 

Kennen sich die Mitspieler unterein-
ander, bilden sich Gruppen und wie viele 
können gleichzeitig teilnehmen?
Viele Gruppen buchen bereits vorab bestimm-
te Spielslots die wir gezielt anbieten. Wer 
spontan vorbei schaut, kann meistens aber 
auch noch mitspielen, da wir bis zu 24 Spieler 
gleichzeitig spielen lassen kön-nen. Der große 
Vorteil ist, dass der Spielspaß mit steigender 
Spielerzahl zunimmt. 

Wie wir entnehmen können, bieten Sie 
verschiedene Events an. Können Sie uns 
einige nennen?
Der Renner sind vor allem Kindergeburtsta-
ge und Junggesellenabschiede. In der Weih-
nachtszeit im De-zember hatten wir aber 

Die Gruppe bereitet sich auf ihren Einsatz vor.
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unserer regulären Öffnungszeiten anfragen, 
machen wir gerne bereits früher auf. 

Gibt es Wartezeiten oder ist eine vor-
herige Anmeldung bzw. Reservierung vor-
teilhaft?
Eine Reservierung eines gewünschten Zeitslots 
per Mail oder Telefon ist immer zu empfehlen. 
Gerade am Wochenende sind wir sehr gut be-
sucht, sodass es ohne Buchung ggf. zu Warte-
zeiten kommen kann. Unter der Woche haben 
wir aber im Regelfall immer freie Plätze!

Mit welcher Art von Werbemaßnahmen 
machen Sie auf Ihr Event-center aufmerk-
sam?
Gerade durch die junge Zielgruppe sind wir 
sehr stark in den sozialen Medien wie Face-
book oder Instagram vertreten. Dort werden 
in regelmäßigen Abständen Neuigkeiten, Ver-
anstaltungen oder die beliebten Spieler-fotos 
gepostet. Im Januar hatten wir unsere ers-
te große Sponsoring Aktion. Wir haben ein 
Fußballturnier für Kinder- und Herrenmann-
schaften als Hauptsponsor und Namensgeber 
ausgerichtet. Dort haben wir viel po-sitives 
Feedback erhalten und werden in diesem 
Segment weiter aktiv sein und unterstützen 
gerne weitere Sportvereine bei Ihren Sportver-
anstaltungen.

Gibt es noch weitere oder ähnliche 
Spiel-/Sportstätten in der näheren Um-
gebung?
Lasertag ist die momentane Trendsportart in 
Deutschland! Überall in Deutschland eröffnen 
jeden Monat neue Hallen, so gibt es auch 
hier in der Umgebung zwei weitere Hallen. 
Wir grenzen uns von diesen aber zum Beispiel 
durch das Restaurant, den Eventraum, eine 
gemütliche Lounge, sowie natürlich unser 
ausge-reiftes Lasertag-Spielsystem und die 
größte Halle der Region ab.

Betreiben Sie anderorts noch weitere 
Center, bzw. wie ist Ihre Planung? 
Wir haben als junge Unternehmer mit kaum 
praktischer Erfahrung in den letzten Mo-
naten enorm viel gelernt und erlebt. Wir 
sind unheimlich froh wie positiv unsere 

Halle angenommen wird und fühlen uns in 
Langenha-gen sehr wohl. Zunächst möch-
ten wir uns hier etablieren und den Gästen 
einen umfassenden Service bie-ten. Ständig 

Elementen oder erweitern unser Angebot. 
Demnächst können die Spieler ihre Spielrun-

Diese sogenannten GoPro‘s sind Hightech-
Kameras, welche vor allem in Extremsport-
arten auf Weltklasse-Niveau zum Einsatz 
kommen. 

Wie viele Mitarbeiter beschäftigen Sie 
und wie müssen diese ausgebildet sein?
Momentan haben wir acht Mitarbeiter, wel-

anderen Arbeit nach-gehen. Wichtig war uns 
im Vorstellungsgespräch vor allem die positi-
ve Grundausstrahlung und eigenes Inte-resse 

-
aufgaben wo sie selber kreativ werden oder 
Probleme lösen müssen. Auch Praktikanten 
wollen wir ein spannendes Praktikum bie-
ten, in dem diese zum Beispiel zukünf-tige 
Umfragen auswerten und anschließend un-
ser Marketing durch neue Ideen anpassen 
können. 

Zum Abschluss eine Frage aus dem pri-
vaten Bereich: Treiben Sie außerhalb Ihres 
Geschäftes noch Sport, wenn ja, welchen 
und wo? 
Ich bin bis vor kurzem aktiver Handballer 
gewesen und hatte sehr viel Spaß auf der 
Platte. Erst kam dann die Bachelorarbeit 
meines Studiums und anschließend dieses La-
sertagprojekt dazwischen. Meine sportli-chen 
Aktivitäten reduzieren sich somit zurzeit auf 
kurze Läufe um den Maschsee bzw. natürlich 
selber die ein oder andere Lasertag-Runde ;-) 
Ähnlich geht es auch meinem Geschäftspart-
ner Frank André Ketelsen, mit welchem ich 
dies Projekt angegangen bin. 

Haben Sie vielen Dank für dieses Inter-
view und ich freue mich viele MTVler ein-
mal bei einer Testrunde in unserer Arena 
im Buschkamp begrüßen zu dürfen. 
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Unser 2ter Gesundheitstag war ein Renner 
und sehr gut besucht wie IHR schon vorne 
in unserem Heft lesen konntet. Wir werden 
jetzt neu Yoga und eventuell auch Pilates 
in unser Kursprogramm aufnehmen. Bei-

de Schnupperkurse beim Gesundheitstag 
zeigten uns wie wichtig und wie groß das 
Interesse an solchen Kursen ist. Wir versu-
chen in die freien Morgenstunden im Mehr-
zweckraum neue Kurse zu organisieren. Bei 
Interesse bitte schon jetzt melden per Mail 
oder Anruf – DANKE. Durch die Anschaf-
fung der Faszienrollen ist jetzt in den Kursen 
und auch in unseren ständigen Gymnastik 
Angeboten am Montagabend und Diens-
tagabend der neue Trend Faszien mit in die 
funktionelle Gymnastik eingebaut. Unsere 
gut ausgebildeten Übungsleiterinnen wer-
den immer mal wieder die Faszien trainieren 
und auch mit dem Redondo Ball arbeiten.
Habt Ihr Fragen: dann ruft an AB 741290 
oder per Mail an info@mtv-engelbostel-
schulenburg.de

Sport- und Gesundheitskurse

Gesundheitstag war der Renner  
und neue Kurse sind in Planung

K U R S P R O G R A M M

Bald neu beim MTV: Yoga oder auch Pilates

Bei Interesse bitte schon jetzt melden 

per Mail: info@mtv-engelbostel-schulenburg.de

oder Anruf: 0511 - 741290 AB.
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Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag: 15 - 23 Uhr
Freitag: 15 - 24 Uhr
Samstag: 11 - 24 Uhr
Sonntag & Feiertag: 11 - 23 Uhr

 sucht:

Actionheros im
SchwarzlichtmilLieu!
Finderlohn:
>> 
>> 
>> 
>> 

Abzuholen Durch:
>> 
>> 
>> 
>> 

Alt-Engelbostel 66  30855 Langenhagen
Telefon: 0511.78 26 33.
info@fox-bedachungen.de          www.fox-bedachungen.de
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Neuer PEKiP - Kurs gestartet

Sport- und Gesundheitskurse

K U R S P R O G R A M M

Den nächsten Pekip-Kurs (Prager Eltern Kind 
Programm) für Kinder, die im Januar 2015 
geboren sind, bietet der MTV ab Ende April 
an. Gestartet wird mit einem Elternabend 
am Dienstag 28.04 um 19 Uhr am Stadtweg 
43 im kleinen Raum der MTV Gaststätte. Der 
eigentliche Kurs beginnt am darauffolgenden 
Mittwoch 29.04.2015 von 9:30 Uhr bis 11:00 
Uhr. Es folgen 10 Übungseinheiten mit 
jeweils 1,5 Stunden bis zu den Sommerferien 
am 22.7.2015. Kursus-Ort ist wieder der MTV 
Mehrzweckraum, Stadtweg 43.
PEKIP bietet Müttern und Vätern 
die Möglichkeit neue Spiel- und 
Bewegungsanregungen für die Babys zu 

ihre ersten Erfahrungen untereinander und 
auch die Eltern können ihre Kenntnisse mit 
anderen Müttern und Vätern austauschen. 

Der Kurs kostet 75 Euro, kann aber teilweise 
von der Krankenkasse rückerstattet werden!

Ziel des PEKiP ist es, Eltern und Babys 

zu unterstützen, um das Baby in seiner 
momentanen Situation und seiner 
Entwicklung wahrzunehmen, zu begleiten 
und zu fördern, die Beziehung zwischen 
dem Baby und seinen Eltern zu stärken und 
zu vertiefen; die Eltern in ihrer Situation 
zu begleiten und den Erfahrungsaustausch 
sowie die Kontakte der Eltern untereinander 
zu fördern; dem Baby Kontakte zu 
Gleichaltrigen zu ermöglichen.

10 Übungseinheiten dienstags 15 – 16:30 Uhr 
im MTV Mehrzweckraum ab 28.04.15 

Informationen und Anmeldung 
bei Marie-Luise Kolar 
Tel. 0511/789373
oder unter
info@mtv-engelbostel-schulenburg.de
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Kung Fu für Kinder
Im Vordergrund steht nicht nur das Erlernen 
des Kung Fu als Kampf- und Selbstvertei-
digungskunst, sondern vielmehr soll den 
Kindern durch diese Form des Trainings eine 
Möglichkeit gegeben werden, ihrem natürli-
chen Bewegungsdrang nachzukommen. Der 
Körper wird in vielfältigster Form gekräftigt 
und Haltungsschäden können verhindert, 
verringert oder behoben werden. Das Kung 
Fu Training stärkt das Vertrauen der Kinder 
in ihre Fähigkeit und fördert das soziale 
Miteinander in der Gemeinschaft und der 
Teamarbeit beim Unterricht.

MTV Mehrzweckraum statt und es können 
gerne noch Anfänger dazu kommen.

Informationen und Anmeldung bei Detlef 
Zimmermann Tel. 0511/741697

Tai Chi Chuan
Tai Chi ist eine historische Chinesische 
Kampfkunst und Bewegungsform, die in 
verschiedenen Stilen ausgeübt wird. Detlef 
Zimmermann praktiziert eine besondere Art, das 
Wujiquan Taiji, welches ein tiefes Verständnis 
für entspannte ganzheitliche Bewegung 
weckt. Neben der erfahrenen körperlichen 
Entspannung wirkt Tai Chi auch mentalem 
Stress entgegen. Detlef lehrt die Kampfkunst, 
aber auch den Gesundheitserhaltungsaspekt. 

Auch hier ist die Gruppe noch offen für neue 
Leute – sie trainieren immer montags von 19 – 
20 Uhr im Mehrzweckraum

Informationen und Anmeldung bei Detlef 
Zimmermann Tel. 0511/741697

Sport- und Gesundheitskurse

Cardio Fit
Unter Cardio Training versteht man 
ausdauernde Bewegungseinheiten bei 
denen die großen Muskelgruppen durch 
Ausdauertraining in Bewegung gehalten 
werden. Das trainiert vor allem die 
Atmung und das Herz-Kreislaufsystem.
Der Begriff Cardio stammt von 
„kardiovaskulär“, was auf den 
Trainingseffekt auf den Blutkreislauf 
schließen lässt .

12 Übungseinheiten 
dienstags von 10 – 11 Uhr im 
MTV Mehrzweckraum

12 Übungseinheiten 
donnerstags von 17:30 – 18:30 Uhr 
in der Turnhalle der Grundschule Engelbostel 

Informationen und Anmeldung 
bei Angelika Garvens, Tel. 0511/742175

Rücken Fit
Das Rückentraining als Muskelauf-
bautraining der Rückenmuskulatur 
beinhaltet Kraftübungen für sämtliche 
Muskelpartien der Rückenmuskulatur. 
Die größten und die für das 
Rückentraining am bedeutendsten 
Partien der Rückenmuskulatur sind der 
Latissimus Dorsi, der Rückenstrecker 
sowie der Trapezmuskel. Lernen deine 
Muskeln kennen!

12 Übungseinheiten 
montags von 10 – 11 Uhr im MTV 
Mehrzweckraum

Informationen und Anmeldung 
bei Angelika Garvens, Tel. 0511/742175

Unser derzeitiges Kursprogramm  
kann sich sehen lassen!

K U R S P R O G R A M M
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PEKIP 
Das Prager-Eltern-Kind-Programm 
ist ein Konzept für die Gruppenarbeit 
mit Eltern und ihren Kindern im ersten 
Lebensjahr. Ziel des PEKiP ist es, Eltern und 
Babys im sensiblen Prozess des Zueinander-

-  das Baby in seiner momentanen Situation 
und seiner Entwicklung wahrzunehmen, zu 
begleiten und zu fördern; 

-  die Beziehung zwischen dem Baby und 
seinen Eltern zu stärken und zu vertiefen; 

-  die Eltern in ihrer Situation zu begleiten 
und den Erfahrungsaustausch sowie die 
Kontakte der Eltern untereinander zu 
fördern; 

-  dem Baby Kontakte zu Gleichaltrigen zu 
ermöglichen.

10 Übungseinheiten dienstags 15 – 16:30 Uhr 
im MTV Mehrzweckraum ab 28.04.15 

Informationen und Anmeldung bei Marie-
Luise Kolar Tel. 0511/789373

Lass DICH von Julia und Sabine, unsere 
lizensierten Zumba Trainerinnen inspirieren 
und bring deinen Körper in Schwung. Zumba 
ist eine Tanz-Fitness mit Spaßfaktor. Nach 
mitreißender Latino- und Popmusik wird mit 
purer Begeisterung der Körper bewegt und 
verformt. Im Kurs erwarten dich exotische 
Klänge zu kraftvollen Latino-Rhythmen und 
internationalen Beats. Ehe du dich versiehst, 
steigerst du deine Kondition und deine 
Energie. Der Einstieg ist einfach, das Training 
ist effektiv und macht Spaß. 

Kurs 1: montags von 20 – 21 Uhr 
im MTV Mehrzweckraum

Kurs 2: mittwochs von 20 -21 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Schulenburg

Kurs 3: Donnerstag von 18:50 -19:50 Uhr 
im MTV Mehrzweckraum

K U R S P R O G R A M M

Nach mitreißender Latino- und Popmusik wird mit purer Begeisterung der Körper bewegt 
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LUST AUF FUSSBALL?

Komm zum MTV!

Wir bieten:
*  hervorragende  

Trainingsbedingungen
*  erfahrene, lizenzierte 

Trainer
*  familiäre, freundliche  

Atmosphäre
*  andere Aktivitäten  

Info: Michael Will 
will@mtv-engelbostel 
-schulenburg.de
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Nach drei Jahren guter und 
erfolgreicher Zusammen-
arbeit - zweimal wurde ein 
Aufstiegsplatz nur knapp 
verfehlt - beendet das Duo 
Markus Bohne/Florian Mey-
bohm seine Arbeit bei der 1. 
Herrenmannschaft des MTV 
Engelbostel - Schulenburg. 
Die Trennung kam den Am-
bitionen beider Seiten entge-
gen; die Trainer können sich 
so neuen Herausforderungen 
stellen und der MTV in der 
neuen Saison den notwendi-
gen Neustart in Angriff neh-
men. Unterstützt und einge-
leitet wird dieser Prozess vom 
neuen Trainerteam Marco 
Biester/Uwe Heyne, das schon 
mit der Vorbereitung auf die 
neue Saison 2015/16 begonnen 
hat. Der Trainer Marco Biester 
- Inhaber der neuen B-Lizenz 
- hat gemeinsam mit seinem 
Co Uwe Heyne schon langjäh-
rige Erfahrung im Jugend- und 
Frauenbereich bis hinauf zur 
Landes- und Oberliga und ist 
für den MTV die Hoffnung, 
dass die letzten Erfolge der A-
Jugendmannschaft auch dem 
Herrenbereich einen zusätzli-
chen Schub verleihen.

Neues Trainerteam beim MTV-Fußball

Fußball Herren I

Das Neue Trainerteam für die 
MTV Fußball 1. Herrenmannschaft 
Marco Biester und Uwe Heyne (v.l.).

F U S S B A L L
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Fußball Herren II

Mannschaftsbild 2. Herren

Hintere Reihe von links: 
Dennis Heuer, Michael Hey (Betreuer), 

Marc Langrehr, Tom Engel, Pascal Scheer, 
Constanin Engel, Dietmar Modjesch, 

Andreas Stark (Trainer),
Vordere Reihe von links: 
Delgasch Khaluf Askar, Daniel Rodriguez, 
Christoph Sommer, Dennis Sommer, 

Lars Hey, Ergin Celik,

Es fehlen: Lutz Biester, Martin Kubsch, 
Andy Meyer, Florian Rohrwasser, Ossama Bacha

F U S S B A L L
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Zum Abschluss der Hallensaison fand 
am 07.03.2015 die Stadtmeisterschaft in 
der Sporthalle Kaltenweide statt. Bei der 
E-Jugend gewann nach einem spannenden
Turnierverlauf die Mannschaft des MTV 
Engelbostel-Schulenburg. 
Das erste Spiel gegen den TSV Krähenwinkel-

Kaltenweide gewannen die E- Jugendlichen 
aus dem Westen Langenhagens nach Toren 
von Mario und Nils mit 2:0.
Die nächste Partie gegen den Nachbarn aus 
Godshorn endete 1:1, wobei der Ausgleich 
durch einen schönen Weitschuss von Daniel 

E1-Team des MTV Engelbostel/Schulenburg 
ist Hallenstadtmeister Langenhagen 2015!

Fußball E1-Junioren

Auch im letzten Spiel gegen Ausrichter Sparta 
Langenhagen spielte der MTV Nachwuchs 
unentschieden.
Beim 2:2 konnten sich Nils und Daniel zum 
zweiten Mal in die Torjägerliste eintragen.
Nun musste die Partie zwischen TSV KK und 
TSV Godshorn die Entscheidung bringen.

Da es hier keinen Sieger gab, stand der MTV 
als Sieger fest!
Nach einer langen und erfolgreichen 

des Sparkassen-Cup und Sieg beim Turnier 
in Garssen - war dies ein schöner Abschluss 
für die Mannschaft von Andre Baumann und 
Carsten Eistert.

Die Spieler der E1 Jugend: Clarence im Tor, Daniel, Nils, Justin, Ricardo, Mario, Fynn, Gian-
Luca, Hannes, Lennard und Silas und ihre Trainer Andrè Baumann und Carsten Eistert.

F U S S B A L L
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Fußball E2-Junioren

Die Trainer Andreas Markwort und Frank 
Richter bescheinigten ihren Schützlingen 
insgesamt eine sehr gute Leistung. 
Die hervorragende Stimmung in der 
Mannschaft wird leider durch den Abgang 
einiger Spieler zum Saisonende getrübt. 
Auch der Torwart steht wegen Umzugs 
dann nicht mehr zur Verfügung. „Diese 

Lücken müssen wir unbedingt schließen“, 
so die Trainer. Ersatz wird also dringend 
gesucht. 

Die Trainer laden zu einem Schnuppertraining 
auf dem MTV Sportgelände, Engelbostel, 
Stadtweg 43 ein. Kontakt bitte aufnehmen 
über Mail an: markwort@mtv-engelbostel-
schulenburg.de oder Tel.: 01776663143.

Knapp Finale im Sparkassenhallenpokal verpasst!
MTV Fußball Jugend E2 sucht neue Spieler

In der letzten Saison wurde die E2-Jugend 
Staffelsieger. Auch In dieser Saison startete 
die Mannschaft als Tabellenzweiter in die 
Play-offs der 1. Kreisklasse. Darüber hinaus 
gewannen sie im abgelaufenen Jahr mehrere 
Turniere. Eine erfolgreiche Mannschaft also!. 
Beim diesjährigen Sparkassen-Hallenpokal 

Turniermodus ausgespielt wurde. Nach 
einem 2:1 gegen den TSV KK und einem 
nie gefährdeten 3:0 gegen den TSV Havelse 
musste im “showdown“ gegen den SCL, der 
auch seine ersten beiden Spiele gewinnen 
konnte, nach einer 1:0 Führung eine bittere 
2:3 Niederlage hin genommen werden. 
Damit war man leider aus dem Rennen um 
den Finaleinzug. 

Die MTV Fußball Jugend E2: Jonas Dreiling, Hauke Schreiber, Timon Markwort, Aaron 
Höppner, Robin Heidrich, Julius Gläsker, Luka Reiche, Tim Haux und Vinzent Janssen.

F U S S B A L L
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Mannschaft in ihrer Staffel vom NFV 
honoriert. 
Natürlich war die Jugendleitung des 
MTV und des TSV Stelingen bemüht, 
diese vielversprechende Zusammenarbeit 
fortzuführen und jetzt kann der Erfolg 
verkündet werden:

Fußball A-Junioren

MTV A-Jugend mit Fair-Play-Pokal als fairste 
Mannschaft in ihrer Staffel vom NFV honoriert

Edis Bajrovic hat sich bereit erklärt , die 
A-Jugend auch in der Saison 2015/2016 zu 
betreuen und weiter zu entwickeln. Für die 
Abteilungsleitung ist dies ein hinreichender 
Grund, voller Hoffnung und Optimismus in 
die sportliche Zukunft zu schauen.
Die 2013 wiederbelebte Zusammenarbeit 
mit dem TSV Stelingen im Bereich der 
älteren Jahrgänge (C-, B- und A-Jugend) 
ist mittlerweile überaus erfolgreich 
und trägt erste Früchte. In allen drei 
Bereichen belegen die Mannschaften 
Plätze in der Spitzengruppe ihrer Staffeln, 
wobei besonders die neu aufgestellte 
A-Jugendmannschaft hervorzuheben 
ist. Schon im ersten Jahr ihrer neuen 
Teilnahme am Punktspielbetrieb konnte 
die Staffelmeisterschaft errungen und der 
Aufstieg geschafft werden. Auch in der 
Kreisliga wurde die Erfolgsserie fortgesetzt 
und wird zur Zeit wiederum mit einem 
Aufstiegsplatz belohnt.
Auslöser und Motor dieser bemerkenswerten 
Entwicklung ist sicherlich auch der 
Trainer Edis Bajrovic. Nachdem er aus 
gesundheitlichen Gründen seine aktive Zeit 
als Spieler der 1. Herren beenden musste, 
machte er eine Trainerausbildung, erwarb 
die B-Lizenz und übernahm als erste Station 
seiner neuen Laufbahn die neuformierte 
A-Jugendmannschaft. Und seine engagierte 
und professionelle Arbeit zahlten sich schnell 
aus. Bei allem Respekt vor den sportlichen 
Erfolgen ist hervorzuheben, dass sich seine 
Mannschaft große Sympathien vor allem 
durch ihr diszipliniertes Auftreten erworben 
hat, wahrlich nicht selbstverständlich 
gerade in diesen Klassen. Die Auszeichnung 
wurde mit dem Fair-Play-Pokal als fairste 

Trainer Edis Bajrovic trainiert auch 
weiterhin die MTV Fußball A-Jugend.

F U S S B A L L

Mai 2014  |103



|  Mai 2014104



die Spiele verloren. Das Spiel gegen den 
Tabellenführer Gemania List konnten wir 
leider nicht austragen, weil der Haus-

meister die Sporthalle in Hannover nicht 
aufgeschlossen hatte. Gemäß Sta-
tuten der Handballregion Hanno-

ver wird das Spiel 
als verloren für uns 
gewertet, obwohl 

beide Mannschaften 
das Spiel gern an einem 

Trainingsabend nachgeholt hät-
ten. Somit rangiert die MSG Odin/

MTV Engelbostel-Schulenburg 
derzeit mit 14:18 Punkten auf 
dem siebten Tabellenplatz. Zwei 
Spiele stehen noch aus. Da es 
sowohl menschlich als auch sport-

lich sehr gut passt, wollen wir 
die Spielgemeinschaft auch in 
der nächsten Punktspielsaison 

fortsetzen.

Handball ist ein Mann-
schaftssport. Dies zeigte sich 
auch besonders bei unse-
ren Herrenmannschaft. Wie 
berichtet haben wir in die-
ser Punktspielsaison eine 
Spielgemeinschaft mit dem 
SV Odin 05 gebildet. In der 
Hinrunde konnte die Mann-
schaft zwei Spiele gewinnen 
und belegte den neunten 
und damit vorletzten Platz 
in der Regionsklasse 3. In 
der Rückrunde klappte das 
Zusammenspiel nun deutlich 

einstudierte Spielzüge zum 
Erfolg geführt haben. Somit startete die 
Mannschaft eine eindrucksvolle Sieges-
serie in der Rückrunde. Es konnten bis-
her insgesamt fünf 
Spiele gegen HSG 
Nienburg IV mit 
26:22, Garbsener 
SC mit 28:22, Doll-
bergen II mit 27:13, 
HSG Hannover 
West II mit 27:18 und 
den TSV Anderten IV 
mit 33:23 klar gewonnen 
werden. Gegen Anderten 
hat unsere Mann-
schaft erstmals 
mehr als 30 
Tore geworfen. 
Nur gegen SV 
Eintracht Hid-
desdorf und 
MSG Arminia/
SKM wurden 

Erfolgreiche Rückrunde der Spielgemeinschaft 
mit dem SV Odin 05

Herren/Junioren

H A N D B A L L
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Sabine’s
Blumenstübchen

Bei uns blühen Sie richtig auf!
Alt Engelbostel 102
30855 Langenhagen

direkt am Engelbosteler Friedhof

Tel. 0511 - 7851139
Fax 0511 - 4754791

Kreative Floristik
Trauerbinderei

Grabpflege und
Grabgestaltung

Sabine’s
Blumenstübchen

G a s t h a u s  z u r  P o s t
Luhmanns

Hannoversche Str. 182 |  30855 Langenhagen | 0511.74 11 27 | info@luhmanns.de | luhmanns.de

...unbeschwert feiern und genießen -
              ganz groß im Saal -

klein und fein in Gaststube, Clubzimmer & Diele. 
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Der Abteilungsvorstand 
um den wiedergewählten 
Michael Nolte und Niclaas 
Rieder hat in den vergan-
genen Wochen intensiv 
an der Zukunft der Devils 
gearbeitet. Nach dem Ab-
stieg aus der 2. Bundesliga 
wurde 
gemeinsam mit der 1. Her-
ren und der 2. Herren der 
Devils entschieden, in der 
neuen Saison nur noch 
mit einer Herren Mann-
schaft zu starten. Gespielt 
wird in der Regionalliga 
Nord der ISHD. Auch ei-
nen Trainerwechsel hat es bei den Devils 
gegeben – an der Bande wird diese Saison 

Bastian Pfeffer die Mannschaft leiten und 
trainieren. Darüber hinaus freuen wir uns, 

auch in dieser Saison 
weiterhin in der IGS Hal-
le Langenhagen spielen 
zu können. 

Saison 2015: In der Re-
gionalliga treffen die 
Devils auf alte Bekannte 
- Gegner wie Bissendorf, 
Empelde, Celle und Lü-
neburg sind mit dabei. 
Insgesamt treten in die-
ser Liga 12 Mannschaften 
gegeneinander an.
Los geht’s am 11. April 
um 18 Uhr mit einem 
Heimspiel gegen die TSG 
Bergdorf Lizards.

In der Winterpause hat sich bei 
den Devils so einiges getan

Inline Hockey

I N L I N E - H O C K E Y
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Inline Hockey

Devils goes to England
Das Turnier in England ist schon fast legendär und so wird eine Auswahl der Devils 
auch in diesem Jahr wieder nach Birmingham reisen. Das Turnier wird voraussichtlich 
im August stattfinden. Wir wünschen den Devils jetzt schon eine gute Fahrt, viel Spaß 
und maximale Erfolge. 

Silverbacks und Uhu´s
Auch hier hat sich einiges getan – die NIHL hat sich aufgelöst. Das bedeutet für die Sil-
verbacks und Uhu´s, dass es in diesem Jahr keine Liga gibt. Die Mannschaften machen 
trotzdem weiter und wollen an mehreren Turnieren teilnehmen oder auch Turniere 
ausrichten. Der Spaß am Inlinehockey steht hier definitiv an erster Stelle.

+++NEWS +++ NEWS +++ NEWS+++NEWS +++ NEWS +++ NEWS+++NEWS 

Vorstellung des Kaders der Devils Herren

Trainer Bastian Pfeffer;
Torwart: Sebastian Lukas, Klaus Huschke, Maurice Meier, Meik 

Stoltenberg; 
Feldspieler: Roy Arendt, Fabio Schewe, Julian 
Borchers, Maurice Wittenberg, Kosta 
Dimas, Adrian Wünsch, Thomas 
Funk, Phil Lürßen, Maximilian Krasselt, 
Ralf Hoppe, Martin Kyeremateng, Jan 
Rieder,  Mathias , Lukas, Fabian Flaig, 
Sven Oelke, Patrick Manthei, Marvin 
Gräser, Sebastian N o l t e , D e n n i s 
Hasenstab, Jan Rehring, Niclaas 
Rieder, Michael Nolte, Johnny Gerber, 
Lasse Ahrens, Robert Bielek, Lars 
Boenke, Michael Kopke, Markus 
Gonzalez, Christian Müller

Um den gemeinsamen Neustart perfekt zu 
machen, laufen die Devils in neu designten 
Trikots auf:

Der Kader der Devils Herren umfasst insge-
samt 29 Feldspieler und 4 Torhüter – diese 
stellen wir hier kurz vor: 

I N L I N E - H O C K E Y
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Bisher haben die Devils neben einem Testspiel auch an einem Turnier in Bochum teilgenom-
men und belegten dort Platz 6. Wir sind gespannt und freuen uns auf eine tolle Saison mit 
diesen Herausforderungen.

Spielplan der Devils Saison 2015

18.04.2015 16:30 RLN Holtenau Huskies I - Engelbostel Devils I

09.05.2015 18:00 RLN Engelbostel Devils I -SaltCityBoars LüneburgI 

10.05.2015 16:00 RLN Engelbostel Devils I - Dukes Celle I

16.05.2015 16:00 RLN Engelbostel Devils I - Holtenau Huskies I

06.06.2015 15:00 RLN WET Hamburg Hawks I - Engelbostel Devils I

13.06.2015 18:00 RLN Engelbostel Devils I - Bremerhaven Whales I

14.06.2015 16:00 RLN Engelbostel Devils I - Hannover Hurricanez II

20.06.2015 18:00 RLN Engelbostel Devils I - Hamburg Sharks I

05.07.2015 12:00 RLN Pumpkins Oldenburg I - Engelbostel Devils I

12.07.2015 18:00 RLN Bissendorfer Panther II - Engelbostel Devils I

18.07.2015 18:00 RLN SaltCityBoars Lüneburg I -Engelbostel DevilsI

05.09.2015 18:00 RLN Engelbostel Devils I - WET Hamburg Hawks I

06.09.2015 17:00 RLN TSG Bergedorf Lizards I - Engelbostel Devils I

12.09.2015 18:00 RLN Engelbostel Devils I - Pumpkins Oldenburg I

20.09.2015 15:00 RLN Bremerhaven Whales I - Engelbostel Devils I

27.09.2015 14:00 RLN Dukes Celle I - Engelbostel Devils I

04.10.2015 16:00 RLN Engelbostel Devils I - Empelde Maddogs I

10.10.2015 18:00 RLN Engelbostel Devils I - Bissendorfer Panther II

17.10.2015 13:30 RLN Hannover Hurricanez II - Engelbostel Devils I

Die Devils freuen uns auf eine tolle Saison!

Inline Hockey

I N L I N E - H O C K E Y
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Inline Hockey Jugend

Junioren der Engelbosteler Devils 
mit neuen Jacken ausgestattet

Für ein einheitliches Auftreten der Junioren  
Mannschaft, sorgte der neue Förderer,                             
Firma ELEKTRO GRUNDMANN aus 
Langenhagen. Wie in der Januar Ausgabe 
bereits erwähnt, könnten ohne unsere 
Förderer Turniere, Schiedsrichter, Fahrten 
und Trainingsmaterial kaum zu halten sein. 
Bei Interesse und Ideen hat Trainer Fabio 
jederzeit ein offenes Ohr und an dieser Stelle
ein DANKE an die Sponsoren.
(fabioschewe@web.de) 

Die neuen Jacken der Firma 
Elektro Grundmann aus Langenhagen.

I N L I N E - H O C K E Y
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Bei der diesjährigen Junioren Hauptversamm-
lung der Engelbosteler Devils, präsentierte 
Trainer Fabio Schewe einige Neuigkeiten.                                                                                    
Für das Jahr 2015 ist ein klares Motto ausge-
geben: „Wir brauchen uns nicht zu verste-
cken“, so die allgemeine Mannschaftsstim-
mung. Denn die so wichtige Außenwirkung  
ist Grundstein für eine erfolgreiche wachsende 

nahmen wie z.B. an der Skate by Night, wol-
len die Devils neue Spieler werben. Da auch 
dieses Jahr einige Spieler in die nächsthöhere 
Altersstufe gewechselt sind, suchen die Devils 
ständig Nachwuchs. 

„Neuzugänge der Altersklasse von 10 bis 17 
Jahren sind jederzeit herzlich willkommen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, einfach 
mitmachen und durchstarten!“, so Schewe. 
Neu ist für die Spieler, dass neben der bereits 
vorhandenen Trainingszeit am Freitag von 
16:30h – 19:00h in der PEKO Halle vorerst 
eine 2. Spielzeit ermöglicht werden konnte: 

Mittwoch von 18:30 – 20h in der IGS Halle 
Langenhagen. Lange wurde dieses Thema in 
der Sparte diskutiert und nun, zur Freude aller, 
positiv umgesetzt.

NIHL nicht im Ligabetrieb gespielt, sondern 
die Junioren haben sich auf ihrer Versamm-
lung einstimmig dafür entschieden, dass sie 
sich mit Trainer Fabio Schewe für das laufende 
Jahr immer mal wieder den Herausforderun-
gen der einzelnen Turniere stellen wollen. Die 
Spielpläne der laufenden Saison werden in 
den nächsten Tagen veröffentlicht, durchgese-
hen und für vorgesehene Devils Junioren Tur-

niere, verplant. Dabei ist auch 
ein selbst organisierter Spiel-
tag in der Halle der IGS vor-
gesehen. Vereine die schon 
jetzt an einer Teilnahme inter-
essiert sind, können sich gern 
unter fabioschewe@web.de 
vormerken lassen.                                                                                                
Neu sind auch die Heim und 
Auswärts Trikot`s, die sich 
über die gesamten Engelbos-
teler Devils Mannschaften 
zeigen werden. Diese kön-
nen spätestens am 28. August 
beim schon jetzt geplanten 
Devils Sommerfest, bei den 
Junioren bestaunt werden. 

Um in Zukunft noch bessere Jugendarbeit 
zu fördern, benötigt die Inline – Hockeyspar-
te Förderer, die diese Arbeit unterstützen. 
Sei es die Fahrten, Turniere, Schiedsrichter, 
Ausrüstung und Trainingsmaterial, ohne die 
zusätzlichen Förderer ist dies kaum zu halten. 
Alles in allem kommt 2015 frischer Wind in die 
Devils Junioren! 

Inline Hockey Jugend

Junioren der Engelbosteler Devils starten in die 
Saison 2015 - Viel Neues von Trainer Schewe

Devils Junioren Trainer Fabio Schewe (re.) sieht für die 
Inliner in 2015 frischen Wind aufkommen.

I N L I N E - H O C K E Y
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Wagenfeldstr. 15
30519 Hannover
Tel.: +49 (0) 511 9847338 
Fax: +49 (0) 511 9847342
E-Mail: fi edler@carunion.de

Öffnungszeiten:

Täglich von 7:00 - 19:00 Uhr
Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr

IHR RENAULT VERTRAGSHÄNDLER IN HANNOVER

www.carunion.de

IHR ANSPRECHPARTNER

IN ENGELBOSTEL

BERND FIEDLER

Mobil 

+49 (0) 172 4171308

RENAULT PRO+ BUSINESS CENTER
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Wie bereits im letzten Bericht 
erwähnt, liegt eine längere 
„Durststrecke“ hinter uns, da 
das, obwohl milde, Winter-
wetter keine allzu große Spiel-
lust aufkommen ließ. So be-
trachtet, kann ich sagen, dass 
wir nunmehr das Schlimmste 
überstanden haben, und ich 
hoffe auf viele schöne und 
spannende Spiele im Lauf die-
ses Jahres. Für Sonnabend, 18. 
April hatten wir wieder einmal 
ein kleines internes Turnier ge-
plant. 

Und inzwischen hat es statt 
gefunden. Bei schönem küh-
len Frühlingswetter waren 
wir mit 15 Spielerinnen und 
Spielern am Start und hatten 
viel Spaß. Dank Marion gab 
es bei der Siegerehrung die-
ses Mal schöne Preise, Gönni 
spendierte sogar einen Wan-
derpokal und im Anschluss 
fachsimpelten alle noch beim 
fröhlichen Ausklang auf der 
Terrasse bei Luigi. 

Wie immer auch heute der 
Hinweis auf unsere Spielzei-
ten, zu denen wir hiermit ger-
ne auch Gäste einladen möch-
ten: Donnerstag ab 15:00 h 
und Sonntag ab 11:00 h.
Michael Stahlhut

Boule | Pétanque

Wetterbedingt ein verhaltener Start in das 
Boule-Jahr 2015 – aber dann ...

Glück mit dem Wetter beim Turnier am 18. April. Wolf-
gang zeigt auf die Kugel, die wohl am nächsten an der 
Kugel (dem Schweinchen) liegt. Oder muss gemessen 
werden? 

Bei drei Mannschaften wird es eng auf dem Platz. Da muss 
man schon genau schauen, welche Kugel zu welchem Team 
gehört. Alle Spieler müssen während des Spiels am Rand 
s t e h e n . Michael Stahl-
hut hatte den Spielver-
lauf gut organisiert und 
die Er- gebnisse lesen 
Sie in den nächsten Ver-
einsnach- richten. Oder 
Sie schnuppern tatsächlich mal rein und spielen mit. Wir 
haben genügend Probekugeln da.

P É T A N Q U E
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Boule - das ist Spaß und Geschicklichkeit 
an frischer Luft.

Boule | Pétanque

Peter und Gerd werfen konzentriert die Kugel.

Marion gratuliert Lothar zum 1. Platz. Er darf als Erster den 
Wanderpokal mit nach Hause nehmen.

P É T A N Q U E
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Eindrücke vom Turniertag 

Boule | Pétanque

Danke an Michael, unseren Abtei-
lungsleiter, für die Organisation.

Ausklang nach diesem schönen Turniertag auf der Terrasse bei Luigi.

Marion und 
Achim rufen den 
nächsten Gewin-
ner auf.

P É T A N Q U E
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Tel.: (0511) 7 85 2140
Fax: (0511) 7 85 2141
Mail: m.gawronski@t-online.de

Gleiwitzer Str. 23  30855 Langenhagen
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Ab Donnerstag, 18.Juni 2015 sind wir wieder auf 
dem Sportplatz des MTV Engelbostel-Schulen-
burg am Stadtweg 

WAS WO WANN Start ACHTUNG!

Laufen,
Springen,
etc.

Sportplatz
MTV Engelbostel-
Schulenburg, 
Stadtweg, Engelb.

Donnerstags
18.06. bis 
10.09.2015

18:00 Uhr
Ab jetzt nur 
noch am 
Donnerstag!

Schwimmen
Godshorner 
Bad, Berliner 
Allee, Godsh.

Mittwoch
24.06., 15.07. +
26.08.

17:30 Uhr
Nur noch 
alternativ für 
Ausdauer oder 
Sprint

Radfahren
ab Heidestraße 
(Ende) 
Trafohäuschen,
Engelbostel

Dienstag
30.06., 21.07.
18.08.  +
01.09.2015

18:15 Uhr

Nordic Walking
Walken

ab Parkplatz 
Mecklenheider 
Forst

Freitag
24. Juli 2015

9:00 Uhr

Sommerzeit ist Sportabzeichenzeit 
– Kommt und macht mit!

Sportabzeichen für Jedermann

Annelore Schmidt
0511 742134



AUTOHAUS

HEM-Tankstelle

E. Sümer
Service rund um’s Auto
Waschanlage
Shop
Batterien + Zubehör
TÜV-Vorbereitung (0511)743872

HEM

Manfred Münkel

Hauptstrasse 32

30855 Langenhagen

www.heilendeenergie.de

Tel.: Mobil:0511 2156876 0163 1632221
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Wir bitten zum Tanz

Standard - Latein

Wenn die Temperaturen nach den kalten 
Tagen steigen, die Tage wieder länger 
werden und die Natur in sattem Grün 
erstrahlt, verfliegt das letzte Quäntchen 
Frühjahrsmüdigkeit. Beim 
Tanz in den Sommer 
regen sich heute noch 
die wintersteifen Glieder, 
doch die Laune hebt sich 
stetig und macht die tristen 
Tage des Winters vergessen. 
Tanzen ist eines der weltweit 
verbreitesten Hobbys. Tanzen 
kann jeder, ob allein oder 
zu zweit, in einem kleinen 
Dorf oder in der Großstadt. 

Tanzen ist eine der ursprünglichsten 
Lebensäußerungen des Menschen. 

Die Bewegung zu Musik 
baut Stress ab und gibt pure 
Lebensfreude. Darüber 
hinaus ist Tanzen ein 
sehr geselliger Sport, der 
auch der Seele gut tut. 

Ausgelassenes, ungehemmtes 
Tanzen ist nicht nur ein sehr 

vergnüglicher Zeitvertreib, 
es lenkt auch von größeren 
Sorgen ab. 

[http://www.tanzmitmir.net; 

"Tanzzitate von Paul Wilson“]

Einmal in der Woche
Wir laden Euch/Sie dazu ein, mit verschiedenen Tänzen einen Ausgleich zum hektischen 
Alltag zu schaffen. Eine tänzerische Erfolgsgeschichte.
Denn wenn es in Engelbostel Mittwoch abend wird, öffnen sich am Stadtweg 43 die Türen 
zum Tanzen. Mal drehen sich die Paare im Kreis, mal gleiten sie durch den Raum.
Ob Wiener Walzer, Cha-Cha-Cha, Foxtrott, Samba oder Jive, wir geben uns im Takt dem 
Zauber der Bewegung und der Musik hin. Nur für unseren Übungsleiter ist es harte, aber 
lustvolle Arbeit. Er gibt seine Freude an der Bewegung weiter an Jung und Alt, an Talentierte 
und an solche mit zwei linken Füssen. "Nach jeder Stunde ist es ein gutes Gefühl, wenn ich 
sehe, dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer etwas gelernt haben und zufrieden nach 
Hause gehen", erklärt Tobias Nothhelfer.

… und wo finden Sie dieses Angebot?
Wer sich das Tanzen als Hobby zulegen möchte oder auch nur ab und zu das Tanzbein 
schwingen will, sollte mal im Internet unter http://www.mtv-engelbostel-schu-
lenburg.sport-id.de/Tanzen schauen und die Informationen von der Abteilung 
Tanzen durchklicken. Bei einer Schnupperstunde finden Sie schnell heraus, ob 
Ihnen der Verein, die Leute und vor allem die sportlichen Bewegungen liegen.
Regelmäßig gibt es Gelegenheit mit uns mittwochs im Mehrzweckraum des 
Kommunikationszentrums am Stadtweg 43 in Engelbostel von 19.30 bis 21.00 
Uhr zu tanzen. Sie sind herzlich willkommen.
Nähere Informationen bei Andreas Witte, Tel: 0511-743875.

T A N Z E N
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Mit Vergnügen Boßeln ...

gespielt. Die Route hatten wir in den Norden 
von Engelbostel gelegt. 

Und damit wir uns in der Natur nicht 
verlaufen, hatten wir in der Vorbereitung 
keine Kosten gescheut und die Strecke 
einseitig mit einem Zaun begrenzen 

lassen (das Flughafengelände sollten wir 
ja nicht betreten). Vom Ausgangspunkt 
ging es zügig über die Strecke, lange und 
kraftvolle Würfe mit den Kugeln waren von 
beiden Mannschaften wechselseitig immer 
gefordert, aber der Spielverlauf war oft ein 
anderer. Das Sportgerät sprang nach links 
vom Weg in die Hecken, mal nach rechts 
vom Weg in den Graben. 
Zur Ausrüstung gehörte auch der 
sogenannte Proviant- oder Zielwasser-
Handwagen, auf dem für unser leibliches 
Wohl reichhaltig geladen war und in 

Wieder mal unter dem Motto „Mit Vergnügen 
Boßeln“ startete die Gruppe Standard / Latein 
am 07.02.2015 zu ihrer 3. Boßeltour. Zunächst 
wurden die Mannschaften wettkampfgleich 
gebildet und die Spielregeln am Start erklärt. 

Boßeln (in einigen Regionen mit dem 
Begriff Klootschießen bezeichnet) ist eine 
Sportart, die in unterschiedlichen Formen 
in verschiedenen Teilen Europas und in 

Engelbostel gespielt wird. Ziel des Spiels 
ist es, eine Kugel mit möglichst wenigen 
Würfen über eine festgelegte Strecke zu 
werfen. Boßeln wird in unterschiedlichen 
Varianten auf freien Flächen (Felder, Wiesen), 
öffentlichen Straßen und befestigten Wegen 

Standard – Latein

T A N Z E N
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den Pausen und bei der Punkteverteilung 
an diesem kühlen Februartag ausgeben 
wurde. Nach dem Wettkampf ging’s in die 
Gaststätte Sattelkammer beim Reit- und 
Fahrverein Engelbostel zum traditionellen 
Grünkohlessen. Einhellige Meinung 
am Schluss des Tages: Das wollen WIR 
wiederholen – der Kult geht weiter!

Standard – Latein

... ein schöner Ausflug

Herzlichen Dank an die Organisatoren dieser 
schönen Boßeltour.

T A N Z E N
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Sommersaison 2015

Tennis

Ab dem ersten Maiwochenende beginnt 
die Freilufttennissaison 2015. Bis zu den 
Sommerferien werden wieder zahlreiche 
Punktspiele auf unserer Anlage ausgetragen. 
In diesem Jahr geht der MTV Engelbostel-
Schulenburg mit sieben Erwachsenen- und 
zwölf Jugend-mannschaften an 
den Start.Im Erwachsenen-be-
reich spielen zwei Herren-, eine 
Herren 40+ und eine Herren 
50+ für den MTV. Besonders 
hin zuweisen ist auf unsere erste 
Herrenmannschaft, im übrigen 
auch Mannschaft des Jahres 
2014 im MTV, die erstmals in 
der Verbandsliga antritt und 
auf namhafte Gegner trifft. Das 
Saisonziel Klassenhalt sollte auf 
jeden Fall angestrebt und er-
reicht werden. Bei den Damen 
vertreten drei Mannschaften 
die Farben des MTV. Je eine 
Mannschaft in den Altersklas-
sen Damen, Damen 40+ und 
Damen 50+. Die Damen 40+ 
ist auch unsere am Höchsten 
spielende Mannschaft. Sie tritt 
in der Verbandsliga an und hat 
sicherlich die Chance „oben“ 
mitzuspielen, wobei aber auch 
hier der Klassenerhalt das Mi-
nimalziel ist.
Im Jugendbereich haben wir 12 Mannschaf-
ten am Start. Dies ist eine erfreulich hohe 
Zahl, obwohl damit unsere Anlage auch 
langsam an ihre Kapazitätsgrenzen stößt. 
Somit haben wir alle Altersklassen bei den 
Mädchen und bei den Jungen teilweise so-
gar doppelt besetzt. Besonders zu erwähnen 

ist hier die A-Junioren-mannschaft, die in 
einer Spielgemeinschaft mit Vinnhorst und 
Resse sogar in der Bezirksliga an den Start 
geht.
Also ab Mai ist wieder richtig Betrieb auf 
unserer Anlage und alle Tennisfans sind 

rechtherzlich eingeladen als Zuschauer unse-
re Teams zu unterstützen. Hoffentlich spielt 
das Wetter mit, damit wir schöne Matches 
und viele Siege feiern können. Allen Spielern 
wünsche ich viel Erfolg und Spaß!

Neu in der Abteilungsleitung,
Meike Schlichte
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Zwei „alte Hasen“ gehen ...

Tennis Abteilungsversammlung

Am Freitag den 09.01.2015 fand die Abtei-
lungsversammlung der Tennisabteilung statt. 
Im Vorfeld schien es, dass wieder ein Posten 
mehr nicht besetzt werden würde, doch 
sollte sich im Laufe der Versammlung diese 
Vermutung glücklicherweise als unbegründet 
erweisen. Aber der Reihe nach. Abteilungs-
leiter Jürgen Pfeuffer eröffnete pünktlich 
die Versammlung und berichtete über das 
Tennisjahr 2014. Danach berichteten Kas-
senwartin Karin Mann, Sportwart Thomas 
Walldorf und Jugendwartin Regina Reimers-
Schlichte aus ihren jeweiligen Aufgabenge-

bieten. Nachdem Kassenprüfer Peter Beier 
der Abteilungsleitung eine ordnungsgemäße 
Kassenführung bescheinigte stellte er auch 
gleich den Antrag auf Entlastung der Abtei-
lungsleitung. Diese wurde auch einstimmig 
von der Versammlung erteilt.

Nun war es an der Zeit zwei langgediente 
Ehrenamtliche mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit zu verabschieden. Jürgen Gönne-
cke und Holger Steding sind auf eigenen 
Wunsch von ihren Ämtern zurückgetreten. 
Damit verlieren wir viel Erfahrung und Ten-
niswissen. 
Jürgen Gönnecke war sechs Jahre stellver-
tretender Abteilungsleiter und mit zwei-
jähriger Unterbrechung weitere sechs Jahre 
stellvertretender Sportwart in unserer Ab-
teilung. Leider muss er aus gesundheitlichen 
Gründen das Tennisspielen aufgeben. Mit 

ihm verlieren wir viel 
Fachwissen in Sachen 
Platzbau und Technik. 
Glücklicherweise wird 
Jürgen aber weiterhin 
für die eine oder ande-
re Frage zur Verfügung 
stehen.
Holger Steding war 
sechs Jahre Jugendwart 
und weitere sieben Jah-
re stellvertretender Ju-
gendwart. Er war und 
ist ein Kämpfer für die 
Jugend und war sich 
nie zu schade sich für 
die „Kleinen“ einzuset-

zen. Auch bei so manchem Sommerfest hat 
er sich um die Organisation gekümmert. 
Holger wollte schon seit einiger Zeit seinen 
Posten räumen, hat aber so lange weiter 
gemacht bis wir eine Nachfolgerin gefunden 
hatten.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden 
Abteilungsleiter Jürgen Pfeuffer, Sportwart 
Thomas Walldorf und Kassenwartin 

Holger (li.) und Jürgen (re.) verlassen die 
Abteilungsleitung.

T E N N I S
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gut tun und außerdem sind es die jeweils 
besten Tennisspieler bei den Damen und 
den Herren in unserem Verein. Unter 
dem Punkt Verschiedenes wurde von der 
Versammlung darauf hingewiesen, dass 
für die neue Saison Netze, Schleppnetze 
und weiteres Tenniszubehör angeschafft 

werden muss, da das alte Material ver-
schlissen ist. Die Abteilungsleitung nahm 
die Anregung dankend auf und versprach 
Abhilfe zu schaffen. Zum Abschluss wies 
Abteilungsleiter Jürgen Pfeuffer noch auf 
einige Termine hin und beendete die Ver-
sammlung um 20.30 Uhr.
Jürgen Pfeuffer

Karin Mann mit großer Mehrheit in ihren 
Ämtern bestätigt. Meike Schlichte kandidierte 
neu für das Amt der 2. Jugendwartin und 
wurde natürlich auch von der Versammlung 
gewählt. (Bild Seite 1, Tennis-Saison 2015) 
Völlig überraschend konnte auch das 
Amt des 2. Sportwartes wieder besetzt 

werden. Moritz Fehsenfeld stellte sich 
zur Wahl und wurde prompt gewählt. 
Damit hat die Abteilungsleitung wieder 
alte Stärke, allerdings ist der Posten des 
stellvertretenden Abteilungsleiters wei-
terhin vakant. Mit den beiden Neuen ha-
ben wir junges Blut in unsere Führungs-
riege bekommen, das wird uns sicherlich 

Die neue Abteilungsleitung Tennis im Jahr 2015 (es fehlt Hanni Giess).

... Zwei „junge Frischlinge“ kommen

Tennis Abteilungsversammlung

T E N N I S
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Aufstieg! - Meisterehren beim MTV

Herren

Die 1. Herren hat es geschafft! Bereits Mitte 
März und im vorletzten Spiel der laufenden 
Saison hat das Team um Spitzenspieler 
Stephan Hartung die Meisterschaft in der 
Kreisliga sichergestellt. Im Spitzenspiel 
gegen den Tabellenzweiten von Arminia 
Hannover gelang ein klarer 9:4-Erfolg. 
Spitze! Und nicht nur Meister, sondern auch 
Aufsteiger zurück in die Bezirksklasse. 
Das Saisonziel ist klar erfüllt.
Ebenfalls um die Meisterschaft und den 
Aufstieg kämpft die Dritte. Nach der 
Herbstmeisterschaft 
wollte das 
Team um 
Spitzenspieler 
Ole Rottmann 
ebenfalls die 
Meisterschaft in der 
1. Kreisklasse und 
den Aufstieg in die 
Kreisliga erreichen. 
Ob es gelingt, steht 
zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. So viel sei 
verraten: Mitte April findet 
an eigenen Tischen das 
Spitzenspiel gegen die SG 
Misburg statt. Wahrscheinlich 
punktgleich wird es dann auf 
die Tagesform ankommen. 
Wer hätte vor der Saison gedacht, dass 
dieses Team so weit kommen wird?
Die Zweite ging ebenfalls in der 1. 
Kreisklasse, aber einer anderen Staffel, an die 
Tische. Wie bereits in der letzten Ausgabe 
berichtet, sollte dort schnellstmöglich das 
„Abstiegsgespenst“ vertrieben werden. Das 
hat recht gut geklappt. Es gelang sogar ein 

Punktgewinn gegen den Meister der Staffel. 
Und so steht das Team von Kapitän Hermann 
Springfeld mit einem ausgeglichenen 
Punkteverhältnis weiterhin auf dem 6. Platz 
- mit genügend Punkten Vorsprung auf die 
Abstiegsplätze. Im letzten Spiel kann sogar 
noch in der Tabelle geklettert werden - Mitte 
April wissen wir mehr. Und was ist mit der 
Vier ten passiert? Das nahm leider ein 

„unrühmliches“ Ende - denn 
wir mussten die Mannschaft 

vom Spielbetrieb 

abmelden. Dieses wirft 
einen kleinen Schatten 

auf die durchaus 
erfolgreiche Saison. 
Doch jetzt heißt es 
nochmal trainieren, 
konzentrierten und 
anstrengen - so 
dass am Ende zwei 
Meisterschaften 
geschafft werden. 

Am Ende? 
Nein! Ein paar 

unbeugsame TT-Spieler 
des MTV hören nicht auf, der Sommerpause 
Widerstand zu leisten. So wird eine 
Seniorenmannschaft im Mai und Juni 
nochmal auf Punktejagd gehen. Vielleicht 
kann das Team, das aus Spielern der Zweiten 
und Dritten besteht, ja noch einen Erfolg zu 
dieser Spielzeit beisteuern?!?
Marcus Bernhardt
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30851 Langenhagen
Hans-Böckler-Straße 56

Telefon (0511) 78 98 44
Fax (0511) 74 87 49

Niklas Woitdke, Lasse 
Prawitt, Lars Döpke, 
Ole Mewes, Sven 
von der Osten und 
Cedric Meyer.

Jungen

Jungenmannschaft ungeschlagen 
in der Rückrunde

Die Rückrunde läuft sehr erfreulich für 
unsere Jungenmannschaft. Vor dem 
abschließenden Spiel der Saison ist 
die Mannschaft noch ungeschlagen 
und steht auf dem zweiten Platz in 
der Tabelle. Damit konnte man sich 
im Vergleich zur Hinrunde nochmals 
steigern. Dabei sticht vor allem Lasse 
Prawitt heraus, der in der Rückrunde 
in Einzel und Doppel zusammen mit Jan 
Niklas Woitdke noch ungeschlagen ist. 
Ziel ist es nun im letzten Spiel mit einem 
Sieg die Vizemeisterschaft zu sichern und 
nochmal ein wenig Druck auf Tabellenführer 
SSV Kirchhorst auszuüben. Unsere 
Jungenmannschaft besteht aus Kapitän Jan 
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gegen den TSV Fuhlen, gegen den man im 
Hinspiel mit sehr viel Pech noch mit 6:8 
das Nachsehen hatte. Über die gesamte 
Saison gesehen wäre sogar der direkte 
Klassenerhalt möglich gewesen, bei vielen 
knappen Niederlagen klebte jedoch auch 
alles andere als Glück am Schläger. 

Die 3. Damen stieg aus der Bezirksoberliga 
leider ohne Punktgewinn
ab. Jedoch stand für unsere junge Mann-
schaft in dieser Spielzeit die Akklimatisie-
rung an den Damenbereich im Vorder-
grund. Bewusst wurden Spielerinnen aus 
unserer Mädchenmannschaft als Ersatz bei 
den Damen eingesetzt, um sich an die oft 
unbekannten Spielsysteme im Erwachse-
nenbereich gewöhnen zu können.

Bis zum Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe standen für unsere ersten beiden 
Damenmannschaften jeweils die Relega-
tionsspiele auf dem Programm: Für die 1. 
Damen zum Aufstieg in die Verbandsliga, 
für die 2. Damen zum Erhalt der Landes-
liga. Die 1. Damen musste sich lediglich 

der mit ehemaligen Oberliga-Spielerinnen 
gespickten Truppe von Hannover 96 ge-
schlagen geben, was auch zu den einzigen 
vier Minuspunkten führte. Alle anderen 
Kontrahenten hatte man zum Teil sicher 
im Griff, lediglich der 8:6-Erfolg gegen den 
Tabellendritten SG 05 Ronnenberg verlief 
etwas knapper.
Die 2. Damen sicherten sich das Ticket für 
die Play-downs mit einem 8:4-Heimsieg 

So manches Mal klebt alles andere 
als Glück am Schläger

Damen

Am Ende der Saison mussten beide Damenmannschaften, hier Sarah Falczyk in Aktion,
in die Relegation.
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30419 Hannover, Alt-Vinnhorst 4
30161 Hannover, Dörnbergstraße 29
30655 Hannover, Podbielskistraße 223
30855 Langenhagen-Godshorn
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Mannschaft damit ihre „Titelversammlung“ 
vervollständigen. Zum Team gehören 
außerdem noch Sarah Finkendey, Kendra 
Rabe und Lea Pohl sowie als verlässliche 
Ersatzkräfte Annika Woidtke, Lisa Döpke 
und Julia Frost.

Die 1. Mädchen kämpften sich trotz 
personeller Sorgen wie Krankheit, 
Verletzungen und Prüfungsstress ganz 
hervorragend durch die Saison und belegten 
in der Niedersachsenliga einen prima 6. 
Platz in der Endabrechnung. Die Planung 
sieht vor, auch in der neuen Saison die 
Niedersachsenliga zu belegen - es wäre die 
8. Saison in Folge in dieser höchstmöglichen 
Spielklasse.

2015 zum 8. Mal in die höchste Spielklasse?

Mädchen

Am Ende war es ein Fotofinish – mit dem 
besseren Ende für den MTV: Unsere 2. 
Mädchenmannschaft sicherte sich die 
Kreismeisterschaft. Im letzten Saisonspiel 
der Kreisliga-Staffel kam es im Duell mit 
der SG Vinnhorst/Krähenwinkel zu einem 

echten Endspiel. In eigener Halle benötigten 
die MTV-Mädchen einen Sieg, um die 
SG noch vom ersten Platz zu verdrängen. 
Nach einem 6:6 im Hinspiel und einer 
5:6-Niederlage im Pokalhalbfinale hatte das 
Team um Käpt´n Vanessa Beyer diesmal 
knapp, aber verdientermaßen die Nase 
vorn. Nach zwei Stunden Spannung pur 
gewannen die Gastgeberinnen mit 7:5. Nach 
dem Pokalsieg im Vorjahr konnte unsere 

Unsere 2. Mädchenmannschaft hat es geschafft und ist Kreismeister geworden.

T I S C H T E N N I S

Mai 2015  131



Mit Giro-Free hast du deine Finanzen im Griff: Geld abheben an über 250 Geldautomaten in der Region, bar-
geldlos zahlen mit der SparkassenCard oder kontaktlos mit girogo, Online-Banking von Zuhause oder mobil 
nutzen. Das alles gibt es zum Nulltarif! Infos in allen Filialen und unter: www.sparkasse-hannover.de/girofree

Hol dir Giro-Free, das junge Konto.
Kostenlos für Schüler, Azubis und Studenten.

Sparkasse
 Hannover

Weitere Infos zu
Giro-Free ...
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Sport und Spaß

Gymnastik Gruppen Montag

Bewegung bildet, Bildung bewegt, wir sind dabei.

Auch wenn manchmal der innere Schweinehund siegen möchte, geht nicht, gibt es nicht, 
montags sind wir in der Turnhalle. Das vielfältige Programm mit oder ohne Handgeräte lässt 
die kleinen Zipperlein verschwinden. Die Prävention steht immer im Vordergrund und tut 
uns gut.
Übungszeiten: Montag, 18:30 - 19:30 Uhr und 19:30 bis 20:50 Uhr
Annelore Schmidt, Tel.: 0511 - 74 21 34

T U R N E N + G Y M N A S T I K
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Gymnastik Gruppen Dienstag

Liebe Sportfreunde,

„Halte dich fit, treibe Sport, bewege dich, damit 
du fit und gesund bleibst bis ins hohe Alter!“

Also auf, kommen Sie zu uns, bewegen Sie sich nach fröhlich flotter 
Musik. Unsere Übungsstunden:

 Dienstag, 18:40 - 19:40 Uhr + 
19:45 -  20:45 Uhr

in der Turnhalle der 
Grundschule Engelbostel. 
Sie werden staunen, wie 

gut man sich fühlt 
nach einer Stunde. 

Auf geht´s, schauen Sie 
einfach mal herein und 

machen Sie mit!! 

Mit herzlichen Grüßen 

Giesela Manthei und Ulla Bader
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Eltern und Kind, Kleinkinder- 
und Kinderturnen...

Kinderturnen

Kinderturnen bietet vielseitige und grundlegende Bewegungserfahrungen für eine gesunde 
und ganzheitliche Entwicklung unserer Kinder, legt den Grundstein für die Ausübung aller 
Sportarten und fördert die Motivation für ein lebenslanges Sport treiben.Abwechslungsreich 
aufwärmen, kräftigen, turnen, dehnen, entspannen und spielen:der Spaß kommt dabei nicht 
zu kurz.

Kinderturnen Altersgruppe Wochentag Übungszeiten

Eltern + Kind 1 bis 3 Jahre Mittwoch 15:15 - 16:15 Uhr

Kleinkindturnen ab  3 Jahre Mittwoch 16:15 - 17:00 Uhr

Vorschulkinder bis 6 Jahre Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr

Kinderturnen ab  6 Jahre Dienstag 15:30 - 16:30 Uhr

Kinderturnen ab  8 Jahre Dienstag 16:30 - 18:30 Uhr

Informationen bei Annelore Schmidt 0511/742134  und Ursel Noll 05131/510 47 
schmidt@mtv-engelbostel-schulenburg.de

Spielen mit Luftballons.

T U R N E N + G Y M N A S T I K
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Für die Kinder ab 3 – 5 Jahren 
geht es dann um 16:30 Uhr weiter. 
Die schon etwas größeren Kinder 
können sich bis 17:30 Uhr in der Halle 
austoben. Am Anfang wird auch 
hier sich mit Bällen, Ringen oder 
kleinen Fangspielen warm gelaufen, 
wozu sicher auch der Schütteltanz 
zu beiträgt. Die Ansprüche sind 
schon größer und so sind die Geräte 
etwas schwieriger, aber mit der 
Hilfestellung von Jan und Bjarne gut 
zu meistern. Nach einigen Runden 
an den Turngeräten wird immer noch 
ein Abschlussspiel mit allen Kindern 
gespielt, bevor die Kinder mit dem 
Schlusskreis nach Hause entlassen 
werden. Komm doch mal vorbei und 
mach einfach mit!

Jeder kann mitmachen!

Kinderturnen

Mit Jan Junker und unserem jetzigen Bufti 
Bjarne Siebert können die Kleinen jeden 
Mittwoch Nachmittag die Halle in einen 
großen Spielplatz verwandeln. Das Männer 
Duo baut tolle Kletterlandschaften auf und 
hilft wo Hilfe gebraucht wird. Mittwoch um 
15:15 -16:15Uhr sind die kleinsten MTVler am 
Start. Hier sind die Mütter, Väter, aber auch 
Großeltern mit dabei, um unseren jüngsten 
MTV Nachwuchs über Kästen, in Reifen, an 
Ringen zu helfen. Unter der Anleitung der 
beiden Herren wird nach Aufwärmspielen, 
besonders gern das Mäuschenspiel, die 
Koordination und die Feinmotorik der 
Kleinen geübt. Beim Balancieren, werfen, 
fangen, klettern, springen werden viele 
Sinne eingesetzt und gefestigt. Wer Kinder 
hat, die alleine laufen können, ist bei uns 
gern gesehen.
Einfach mal am Mittwoch Nachmittag vorbei 
kommen und mitmachen!

Mutter und Kindturnen.

Jan - unser Übungsleiter.

T U R N E N + G Y M N A S T I K
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Wulf-Dieter Freude e.K.
Telefon 0511/789334

Fax 0511/781931
Heidestraße 2

30855 Langenhagen-Engelbostel
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Hobby-Mixed-Mannschaft

Hobbyrunde des Niedersächsischen 
Volleyball-Verbandes – Region Hannover

MTV I (Hobby-Mixed C 2) in der Relegation - Aufstieg ? 
Aufgrund einer sehr guten und erfolgreich gespielten Hinrunde 
konnten wir - trotz einer weniger guten Rückrunde – den zweiten 
Tabellenplatz, der zu zwei Relegationsspielen berechtigt, erreichen. 
Nun gilt es, gegen die Mannschaft vom TUS Bothfeld V den Aufstieg 
perfekt zu machen. Wenn alle Spieler und Spielerinnen an ihre Lei-
stungsgrenze gehen, haben wir sicherlich eine gute Chance auf den 
Aufstieg (Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest). 

MTV II (Hobby-Mixed C 4) in der Relegation - erneuter Aufstieg ?!
Die „jungen Wilden“ haben in ihrer Gruppe ebenfalls den zweiten 
Tabellenplatz erreicht. Nach dem Aufstieg im vergangenem Jahr tat 
man sich in der Hinrunde zunächst schwer, in der Rückrunde folgte 
dann die Leistungssteigerung, die auf den Relegationsplatz führte. 
Der Gegner der Relegation kommt vom TSV Stelingen und stellt eine 
routinierte Mannschaft dar. Mit der jugendlichen Unbekümmertheit 
und dem aufgrund der Wettkampfpraxis erworbenen Standfestigkeit 
liegt ein erneuter Aufstieg im Bereich des Möglichen (Austragung der 
Spiele waren in der 17. Und 18. Kalenderwoche – Ergebnis stand bei 
Redaktionsschluss ebenfalls noch nicht fest. 

V O L L E Y B A L L
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Beach Volleyball

Im Gegensatz zum vergangenen Jahr, 
wo sich die Sonne bereits teilweise im 
März ausdauernd zeigte, sind es sogar 
Minustemperaturen, die die Begeisterung 
fürs Beachen noch unter Verschluss halten. 
Die ersten Schritte zum Herausputzen des 
Platzes und unserer in 2014 errichteten 
Hütte sind bereits getan. Ein größerer 
Arbeitseinsatz steht noch aus. So werden 

Beach-Saison 2015

wir sicherlich noch im April – unter der 
Regie unseres neuen Beachwartes Olli – 
die Beach-Anlage und Hütte herrichten. 
Im Sommer wird dann wohl ein buntes 
Treiben auf der Anlage einsetzen. Ein 
Höhepunkt zum Abschluss der Saison 
wird das geplante Quattro-Mixed 
(abteilungsübergreifend) am 3. Oktober 
sein.

V O L L E Y B A L L
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Harenberg (Halle)
PSV Hannover

Kröppelshagen (Hamburg)
SV Fuhrberg

Flughafen Hannover
Inselturnier Langeoog

SG Hannover 74
Schneeren

Eigenes Quattro-Mixed-Beach-Turnier

Beach Volleyball

Turniere – Turniere – Turniere

Die Teilnahme an verschiedenen Turnieren 
außerhalb der Punktspielsaison ist schon 
lange gängige Praxis. So kann – in der Halle 
und auch im Sand – in den unterschiedlichs-
ten Zusammensetzungen gespielt werden 
(just for fun). Folgende Turniere wurden 
bereits gespielt oder werden noch gespielt:

V O L L E Y B A L L
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Stefan Bruns
. .

✱ Reparatur
✱ Wartung
✱ Ersatzteile
✱ erkauf
✱ ter Hol-

und Bringdienst
✱ kleine

Reparaturen

Zweirad Meisterbetrieb

2013
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Von Niedernstöcken aus starteten wir dann 
unsere ca. 12 KM lange Wanderung durch 
Feld und Flur. Teilweise führte sie direkt an 

der Leine entlang. Wer offenen Auges durch 
diese Naturlandschaft lief, konnte einiges 
bewundern, als da waren: äsende Rehe, 
davon hoppelnde Hasen und Kaninchen, 
sowie Graugänse, Störche, Blessralle, 
Graureiher und auch Frösche.
Ebenfalls zeigten sich uns am Wegesrand 
auch diverse Frühblüher, wie Krokusse, 

Unteres Leinetal bei herrlichem Sonnenschein

Wandern

Dem Aufruf zur ersten Wanderung in diesem 
Jahr sind 12 Personen gefolgt. Bei herrlichem 
Sonnenschein ging es pünktlich um 11:10 Uhr 

mit dem Bus erst einmal nach Mandelsloh. 
Um nach Niedernstöcken zu kommen 
mussten wir hier umsteigen. Es blieben uns 
bis zur Abfahrt des weiterfahrenden Busses 
noch 30 Minuten, also noch genügend Zeit, 
um hier die St. Osdag Kirche aufzusuchen. 
Im Innenraum waren wir alle von der Wand- 
und Chorraummalerei sehr beeindruckt.

W A N D E R N
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 Transporter Waschanlage
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Narzissen und das Scharbockskraut mit seinen 
gelbblühenden Sternen.An unserem Ziel 
Norddrebber angekommen, war dann Rast im 
Hofcafe Landleben angesagt. Bei Kaffee und 
Kuchen ließ sich die Zeit bis zur Abfahrt unseres 

Äsende Rehe, davon hoppelnde Hasen ...

Wandern

Busses, der uns wieder nach Engelbostel 
zurück bringen sollte, leicht überbrücken.
Wir danken unserem Wanderfreund Helmut 
Kleinholz, der diese Tour ausgearbeitet hat, für 
den schönen Tag.

W A N D E R N
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Zeitschriften
Toto Lotto
Tabakwaren
Reinigungsannahme

Immer eine Idee!SWH

Heidestrasse 4, Engelbostel
Am Fuhrenkampe 47, Ledeburg
Goethestrasse 4, Barsinghausen 

Jetzt an drei
Standorten für Sie da...
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H A L L E N B E L E G U N G S P L A N

Stand 05/2015

Sporthalle Grundschule Engelbostel  Ansprechpersonen:

Montag: 15:00-18:30 Fußball Jugend M.Will
 18:30-19:30 Gymnastik Gruppe 1 A. Schmidt
 19:30-21:00 Gymnastik Gruppe 2 A. Schmidt
Dienstag: 15:30-16:30 Kinderturnen 6 - 8 Jahre U. Noll
 16:30-18:30 Kinderturnen 8 Jahre - Jugend U. Noll
 18:40-19:40 Gymnastik Dienstagsgruppe I G. Manthei
 19:45-20:45 Gymnastik Dienstagsgruppe II B. Schmidt
 21:00-22:00 Volleyball J. Schneider
Mittwoch: 15:15-16:15 Eltern- u. Kind Turnen 1- 3 Jahre A.Schmidt
 16:30-17:30 Kleinkinder Turnen 3 - 5 Jahre A.Schmidt
 18:00-20:00 Tischtennis Jugend St. Hartung
 20:00-22:00 Tischtennis D. Köster
Donnerstag: 15:00-17:30 Fußball Jugend M.Will
 17:30-18:30 Gymnastik Kurs A. Garvens
 18:40-19:45 Er und Sie Turnen E. Seewald
 20:00-22:00 Volleyball J. Schneider
Freitag 15:00-17:00 Fußball Jugend M.Will
 17:00-20:00 Tischtennis Jugend St. Hartung
 20:00-22:00 Tischtennis D. Köster
Samstag: 09:00-14:00 Tennis Jugend R. Reimers-Schlichte
 14:00-20:00 Tischtennis Jugend St. Hartung
Sonntag 10:00-18:00 Tennis Jugend R. Reimers-Schlichte

Sporthalle Godshorn  Ansprechpersonen:

Montag: 19:30-22:00 Hobbyrunde Volleyball J. Schneider
Dienstag: 18:30-20:30 Handball Jugend/Herren H. Biester
Dienstag: 20:30-22:00 Handball Alte Herren E. Haarmann

Mehrzweckraum Kommunikationscentrum  Ansprechpersonen:

Montag: 19:00-20:00 Tai Chi Chuan Detlef Zimmermann
Montag: 20:00-21:00 ZUMBA  R. Reimers-Schlichte
Dienstag: 15:00-16:30 PEKIP R. Reimers-Schlichte
Dienstag: 18:00-19:25 Line Dance Gruppe 1 Z.Belwan
Dienstag: 19:35-21:00 Line Dance Gruppe 2 Z.Belwan
Mittwoch: 09:30-11:00 PEKIP R. Reimers-Schlichte
Mittwoch: 18:00-19:00 Kung Fu für Kinder Detlef Zimmermann
Mittwoch: 19:30-21:00 Tanzen Standard/Latein A. Witte
Donnerstag: 15:30-16:30 Kindertanzen 3-5 Jahre M.Lampe
Donnerstag: 16:30-17:30 Kindertanzen 6-9 Jahre M.Lampe
Donnerstag: 17:45-18:45 Tanzen ab 10 Jahre M.Lampe
Donnerstag: 18:50-19:50 ZUMBA  R. Reimers-Schlichte
Donnerstag: 20:00-21:30 Tanzen Internationale Folklore E. Hoffstiepel

Peko-Halle Langenhagen Schulzentrum  Ansprechpersonen:

Donnerstag: 16:30-18:00 Fußball (Jugend) M.Will
Freitag : 17:00-22:00 Inline-Hockey 2.+ 3. Drittel M. Nolte
Samstag: 10:00-13:30 Inline-Hockey 2.+ 3. Drittel M. Nolte
Sonntag 10:00-13:30 Inline-Hockey 2.+ 3. Drittel M. Nolte

IGS Langenhagen  Ansprechpersonen:

Mittwoch: 17:00-18:00 Fußball (Jugend) 2.+ 3. Drittel M.Will
Mittwoch: 20:00-21:30 Inline-Hockey  M. Nolte
Freitag: 19:00-21:00 Fußball (Jugend) M.Will
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Stand 05/2015

Geschäftsführender Vorstand     
 

 Vorsitzender Hans-Hermann Roggendorf 0511 741375 @
 1. stellv. Vorsitzende Regina Reimers-Schlichte 0511 743186 @
 2. Stellv. Vorsitzender nicht besetzt    
 Kassenwart Ewald Ernst 0511 782743 @
 stellv. Kassenwart Lothar Zboron 0511 741800 @

Erweiterter Vorstand
 Schriftführerin Brigitte Laas 0511 26002810 
 Sportwart nicht besetzt    
 Pressewart Hartmut Dietzsch 0511 741910 @
 Jugendleiterin Laura Pfeuffer 0511  748171 @
 Jugendleiter Kai Höltje 0160 90282308 @

Beauftragte
Kinderschutz Ansprechpartnerin Regina Reimers-Schlichte 0511 743186 @
Integration Ansprechpartnerin Ina Warner 0511 741504 

Projektmanagement 
 EDV Rolf Gehle 05137 75167 
 Homepage Lothar Gödecke 0511 789287 

Ehrenrat     
 Vorsitzender Jürgen Kohl 0511 741457 
 stellv. Vorsitzender Heinz Dörge 0511 741531 
 Beisitzer Christel Fisch 0511 782873 
 Beisitzer Irmtraud Redetzke 0511 782761 
 Beisitzer Ottomar Giebel 0511 741292 

A N S C H R I F T E N V E R Z E I C H N I S

@ = name@mtv-engelbostel-schulenburg.de - z.B. roggendorf@mtv-engelbostel-schulenburg.de

148 |  Mai 2015



Stand 05/2015

Ansprechpartner in den Abteilungen
Fußball Abteilungsleiter Ewald Driemel 0511 741556 @
Fußball stellv. Abteilungsleiter Michael Hey 0511 741522 @
Fußball Jugendleiter Michael Will 0511 789641 @
Fußball stellv. Jugendleiter Marc Rannenberg 05131 95216 @
Fußball Schriftführerin Michaela Vogt 0511 9782643 
Handball Abteilungsleiter Timo  Mügge 0511 7850349 @
Handball stellv. Abteilungsleiter Falk Fehsenfeld 0511 742043 @
Handball Spielwart Jannis Heinrich 05131 445844 
Inline-Hockey Abteilungsleiter Michael Nolte 0511 70032172 @
Inline-Hockey 1. stellv. Abteilungsleiter Niclaas Rieder 0511 97827667 
Inline-Hockey Sportwart Julian  Borchers 0511 741908 
Inline-Hockey Pressewartin Nicole Huschke 0511 3574459 
Pétanque Abteilungsleiter Michael Stahlhut 0511 743280 @
Pétanque stellv. Abteilungsleiter Joachim Ulrich 0511 2203327 @
Sportabzeichen Ansprechpartnerin Annelore Schmidt 0511 743875 @
Schwimmen Abteilungsleiterin Tanja Gießelmann 0151 3362854 
Schwimmen stellv. Abteilungsleiterin Helen Bielek 0151 28206190 
Tanzen Abteilungsleiter Andreas Witte 0511 743875 @
Tanzen stellv. Abteilungsleiter Hans-Werner Gerke 0511 742825 
Line Dance Ansprechpartnerin Marlies Gehle 05137 75167 
Tanzen/Int. Folklore Ansprechpartnerin Erika Hoffstiepel 0511 4737600 
Tanzen für Kinder Ansprechpartnerin Lisa-Marie  Lampe 0151 64020302 
Tennis Abteilungsleiter Jürgen Pfeuffer 0511 748171 @
Tennis stellv. Abteilungsleiter nicht besetzt    
Tennis Sportwart Thomas Walldorf 0511 782467 
Tennis stellv. Sportwart Moritz Fehsenfeld 0176 31166227 
Tennis Jugendleiter Regina Reimers-Schlichte 0511 743186 @
Tennis stellv. Jugendleiter Meike  Schlichte 0511 743186 
Tennis Kassenwartin Karin Mann 0511 783213 
Tennis Schriftwart Hannelore Giess 0511 792361 
Tischtennis Abteilungsleiter Marcus Bernhardt 0511 741450 @
Tischtennis stellv. Abteilungsleiter Daniel Köster 0511 744549 @
Tischtennis Jugendleiter Stephan Hartung 0175 2903833 @
TurnenGymnastik Abteilungsleiterin Annelore Schmidt 0511 742134 @
TurnenGymnastik stellv. Abteilungsleiterin Eva Zboron 0511 741800 @
TurnenGym/Mo-Gr. 1 Ansprechpartnerin  Eva Zboron 0511 741800 @
TurnenGym/Mo-Gr. 2 Ansprechpartnerin  Christa Gönnemann 0511 775526 @
TurnenGym/Di-Gr. 1 Ansprechpartnerin Gisela Manthei 0511 741390 
TurnenGym/Di-Gr. 2 Ansprechpartnerin Bärbel Schmidt 0511 782996 
TurnenGym/ Er+Sie Ansprechpartner Erich Seewald 0511 741168 @
Volleyball Abteilungsleiter Jochem Schneider 0511 741504 @
Volleyball stellv. Abteilungsleiter Karl-Henrik Meyer 0511 1622333 @
Volleyball Sportwart Oliver Vibrans 0511 9734006 
Wandern/Fahrradtreff Abteilungsleiter Lothar Zboron 0511 741800 @
Wandern stellv. Abteilungsleiter Helmut Kleinholz 0511 784765 
Wandern Organisation Wolfgang Weber 0178 7180207 
Wandern Organisation Rainer Voß 0511 7691759 

A N S C H R I F T E N V E R Z E I C H N I S

@ = name@mtv-engelbostel-schulenburg.de - z.B. roggendorf@mtv-engelbostel-schulenburg.de
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Beitragsordnung

  ab 01.01.2015
Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18.Lebensjahres*  108,00 €
Erwachsene Einzelperson  156,00 €
Familie - Ehepaar ohne Kinder  291,60 €
Ehepaar mit Kindern **  312,00 €
Erwachsener und 1 Kind  249,60 €
Erwachsener und mehrere Kinder  312,00 €
2 Kinder einer Familie  206,40 €
mehr als 2 Kinder einer Familie  276,60 €
Passive Mitglieder  84,00 €
Aufnahmegebühr für Kinder und Jugendliche  9,00 €
Aufnahmegebühr für Erwachsene  13,00 €

*    Studenten/Auszubildende/Wehrpflichtige und Ersatzdienstleistende können auf Antrag und Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen den Jugendbeitrag bezahlen. Der Berechtigungsnachweis ist zu jedem Zahlungstermin neu zu erbringen.

**  Der Familienbeitrag ändert sich entsprechend, wenn ein Kind das 18.Lebensjahr vollendet hat.
Inhaber des “Langenhagen-Passes“ können auf Antrag und Vorlage des Passes von der Beitrags zahlung 
befreit werden. Das gilt nicht für die Aufnahmegebühr. Der Berechtigungsnachweis zur Beitrags frei stellung 
ist zu jedem Zahlungstermin neu zu erbringen.
Ehrenmitglieder sind lt. Satzung beitragsfrei gestellt.
Die Aufnahmegebühr und der anteilige Jahresbeitrag werden bei der Abgabe der Eintrittserklärung fällig.
Die Jahresbeträge sind zahlbar bis zum 31.03. eines jeden Jahres. Bei Nichteinhaltung des Zahlungstermins 
wird ein Zuschlag von € 6,50 pro Person zzgl. Porto und Mahnkosten erhoben. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, daß jeder ohne pünktliches Zahlen der Aufnahmegebühren oder 
Mitgliedsbeiträge nicht als ordentliches Vereinsmitglied gilt und bei evtl. Sportunfällen kein Versicherungs-
schutz besteht.

Abteilungsbezogene Zusatzbeiträge  ab 01.01.2015
Fußball Jugendliche  18,00 €
Fußball Erwachsene  36,00 €
Schwimmen pro Mitglied  24,00 €
Schwimmen pro weiteres Mitglied einer Familie  12,00 €
Inline Hockey, pro Mitglied  78,00 €
Tanzen (Standard/Latein), pro Mitglied  24,00 €
Tennis, Jugendliche bis 18 Jahre  45,00 €
Tennis, Erwachsene Einzelperson  65,00 €
Tennis, Erwachsene Einzelperson*  55,00 €
Tennis, Ehepaar ohne Kinder  110,00 €
Tennis, Ehepaar mit Kind (jedes weitere Kind € 25,00)  135,00 €
Tennis, 1 Erwachsener und 1 Kind (jedes weitere Kind € 25,00)  100,00 €
Tennis, förderndes Mitglied  17,50 €
Tischtennis Erwachsene  18,00 €
Tischtennis Kind/Jugendliche  12,00 €
*) Studenten/Auszubildende/Wehrpflichtige und Ersatzdienstleistende bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung 

Kontoverbindung: Kto.-Nr. 017006990, Sparkasse Hannover, BLZ 25050180 
IBAN: DE66 2505 0180 0017 0069 90, Swift BIC: SPKHDE2HXXX

gemäß Beschluß der Jahreshauptversammlungen wurden die Jahres-
beiträge und Aufnahmegebühren wie folgt festgelegt und bestätigt:

V E R E I N S B E I T R Ä G E
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Tel. 0511/89 75 55 59
Stadtweg 43 · 30855 Langenhagen OT Engelbostel

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 17:00 – 23:00 Uhr 
Sa:  14:00 – 23:00 Uhr 
So:  10:00 – 22:00 Uhr



VGH Vertretung 
Dudda & Seidel OHG
Herrenhäuser Str. 59
30419 Hannover
Tel. 0511 751175
Fax 0511 7590512
www.vgh.de/dudda.seidel
dudda_und_seidel_ohg@vgh.de

Unsere Mannschaft  
spielt für Sie
  Mit klarem Heimvorteil beweisen wir unsere Stärken:  
Ganz gleich auf welchem Versicherungsfeld – bei Preis und 
Leistung sind wir in Niedersachsen Tabellenführer und bei 
unseren Fans die erste Wahl. Bringen Sie uns ins Spiel, wir 
sind bereit.
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